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Liebe Neukirchnerinnen, liebe Neukirchner!

Im letzten Jahr konnte ein neuer             
Brunnen im Lachforst errichtet werden, 
der eine ausgezeichnete Trinkwasser-Qua-
lität und -Ergiebigkeit gewährleistet. 
Jetzt beginnt der Leitungsausbau des 
ersten Bauabschnittes, der noch heuer                          
fertiggestellt wird. Der Auftrag konnte 
an den Billigstbieter, die Fa. Strabag AG,  
vergeben werden.

Wir haben inzwischen alle Haushalte 
im ersten Bauabschnitt informiert. Die  
Wasseranschlussgebühren werden nach 
einem vorgegebenen Gebührenschlüssel 
berechnet. Genaue Informationen über 
die Höhe Ihrer Anschlussgebühr, die An-
schlussbedingungen und eventuelle Aus-
nahmen von der Anschlussverpflichtung 
erhalten Sie gerne persönlich am Gemein-
deamt.

Gleichzeitig mit der Wasserleitung wird 
im gesamten Wasserversorgungsnetz 
eine Glasfaserleitung für sichere und            
schnellere Internetnutzung und             
Telefonie verlegt. Die Anschluss- bzw. 
Herstellungsgebühren für diese moder-
ne Technologie werden als Besonderheit 
für alle Wasseranschlusswerber von der  
Energie AG als Netzbetreiber erlassen.

Uns ist bewusst, dass die Wasseranschluss-
verpflichtung auch auf Kritik stößt, jedoch 
gibt es viele Gemeindebürger, für die eine 
kommunale Wasserversorgung unum-
gänglich ist. Wir sehen es als Verpflich-
tung der Gemeinde jetzt und auch in 
Zukunft eine zuverlässige, qualitativ  
hochwertige und geprüfte Qualität an 
Trinkwasser zur Verfügung stellen zu 
können.

Aktuelle Planung Schulvorplatz und 
Freiraumgestaltung Neukirchen West

Kommunale Wasserversorgung und 
Glasfaserausbau - Aktueller Stand

Glasfasernetzausbau Rücklaufquote - 
aktueller Stand

Betonwerk Fa. Moser, Bild: Fa. Moser

Das ganze Gemeindegebiet soll in  
Zukunft mit der zukunftsweisenden LWL- 
Technologie erschlossen werden. Dazu 
wurde bereits eine Umfrage der Gemeinde  
mittels Postwurf gemacht. Die  
Rücklaufquote betrug nur ca. 20 % der 
Haushalte, die sich für einen Glasfaseran-
schluss aussprachen. Der Ausbau der  
Glasfaserversorgung ist jedoch an die 

Interessens-Erklärung von mindestens 
50% der Haushalte gebunden. 
Der Glasfaserausbau ist ein zentrales  
Vorhaben für die Entwicklung der  
Gemeinde und zum Wohle der Gemein-
debevölkerung. Die Internetnutzung 
nimmt einen immer wichtigeren und  
höheren Stellenwert sowohl bei Firmen als 
auch im privaten Bereich ein. Um große 
Datenmengen schneller transportieren 
zu können und um wettbewerbsfähig zu 
sein, ist ein Ausbau des Glasfasernetzes  
unumgänglich. Wir ersuchen Sie, wei-
tere Interessensbekundungen  noch am  
Gemeindeamt abzugeben. Damit gehen 
Sie keine Verpflichtungen ein! Nur so 
kann ein flächendeckender Ausbau  
gewährleistet werden.

Neben der kommunalen Wasser- 
versorgung hat sich der Gemeinderat 
inzwischen für einen Zeitplan zur Um-
setzung eines weiteren Großprojektes 
entschieden. So soll noch heuer mit dem 
Leitungsbau, der Errichtung eines  
Sickerbeckens und den Erdbauarbeiten 
für den neuen Schulparkplatz begon-
nen werden. Im Jahr 2020 rechnen wir 
mit der Fertigstellung des Parkplatzes, des 
Straßenbaues und der Errichtung eines 
Löschwasserbehälters. Die notwendige 
Fluchtstiege der NMS sollte auch in 
diesem Bauabschnitt erfolgen. Für 2021 
haben wir schließlich die Gestaltung 
des Schulvorplatzes mit Motorikpark 
und Mehrzweckfläche eingeplant. Diese  
Vorhaben stellen uns natürlich vor  
finanzielle Herausforderungen, wir sind 
jedoch zuversichtlich, dass auch von 
Seiten des Landes OÖ rechtzeitig die  
Freigabe von Fördermitteln erfolgen wird.

Zweite Krabbelstubengruppe wieder 
im Provisorium

Aufgrund der gestiegenen Anzahl von 
Anmeldungen für die Krabbelstube wird 
eine zweite Krabbelstubengruppe  
eingerichtet. Um den Anforderungen  
gerecht zu  werden, wird  die  ehemalige  Schul-
wartwohnung wieder mit neuen Möbeln  
ausgestattet. Man sieht, der neu ausgebaute 
Kindergarten ist nicht nur voll ausgela-
stet, sondern platzt bereits ein Jahr nach  

Fertigstellung aus allen Nähten. Bei der 
Planung und Bau von Kinderbetreu-
ungseinrichtung sind wir streng an die  
Vorgaben des Landes gebunden und 
daher auch eingeschränkt. Die Praxis 
zeigt jedoch, dass man langfristiger 
denken sollten. Für uns als Gemeinde 
hat die Kinderbetreuung einen hohen  
Stellenwert und wir werden uns 
auch weiterhin für eine bestmögliche  
Betreuung der Kinder aller Altersstufen 
einsetzen.

Schulische Nachmittagsbetreuung

Erstmals ab dem Schuljahr 2019/20 kann 
in Neukirchen eine schulische Nach-
mittagsbetreuung angeboten werden. 
Die gestiegene Zahl von Anmeldungen  
ermöglichte die Erstellung eines Kon-
zeptes und die Planung in guter Zusam-
menarbeit mit der Bildungsbehörde, 
der Gemeinde und der Schulleitung der  
Volksschule. Vorgesehen ist, dass 
unsere Kinder nach Unterrichtsende in 
den Speisesaal zum Mittagessen ge-
führt werden. Anschließend erfolgt eine  
Lerneinheit bzw. die Hausaufga-
benbetreuung durch das Lehrperso-
nal. Die Nachmittagsbetreuung wird 
dann wieder durch Betreuerinnen in 
den Schulräumlichkeiten oder auch 

Elternverein der Volksschule 
gegründet

Eine ambitionierte Gruppe von Eltern 
hat sich heuer entschlossen einen  
Elternverein für die Volksschule zu 
gründen. Als Startprogramm wurde unter 
großer Mitwirkung der Bäckerei Zagler 
und der Schulkinder ein neues Pausenbrot 
entwickelt. Ich freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit zwischen den Lehrern 
und Eltern und wünsche dem Elternverein 
gutes Gelingen und viel Erfolg zum Wohle 
der Kinder der Volksschule!

Neukirchner Firmen sin weiterhin 
auf Expansionskurs
Ende März konnte die Fa. Moser 
Beton ihr neues Betonwerk feierlich  
eröffnen. Beeindruckend sind die  
technischen Daten: 27 Meter hoch, ein 70 
Meter langes Transportband, 5 Silos für 
je 100 Tonnen Zement für die Produktion 
von stündlich 100 Kubikmeter Beton. Das 
sind die Grundlagen für eine langfristige 
Absicherung von 30 Arbeitsplätzen in  
unserer Region

Einige Großinvestitionen tätigte auch 
die Fa. HAI, einer der führenden Her- 
steller von Aluminiumprofilen. So 
setzt die Firma jetzt vermehrt auf die  
Herstellung von leichten und stabilen  
Produkten für die Automobilindustrie. 
Als neue Errungenschaft werden jetzt in 
einer neuen 4000 Quadratmeter großen,  
modernst ausgestatteten Halle die  
Bodenplatten für den neuen Elektro - 
BMW hergestellt. Mit einer zusätzlich 
neu adaptierten Profilpresse setzt die Neu- 

Firma  HAI, Bild: Fa. HAI

Elternverein; Bild Eva-Maria Wöckl

im Freien bis 16:00 Uhr fortgeführt. 
Ich freue mich damit eine kostengünstige 
und pädagogisch wertvolle Nachmittags-
betreuung für unsere Kinder anbieten 
zu können. Anmeldungen sind noch beim  
Gemeindeamt oder bei der Schulleitung 
der VS möglich.

kirchner Firma HAI auch weiterhin auf 
den Standort und kann positiv in die  
Zukunft einer innovationsreichen Branche 
blicken.

Bereits seit Jahren stellen wir die  
Beleuchtung in den Schulen und in den 
Straßen auf LED Technologie um. Die 
Energieeinsparungen sind bereits deutlich 
messbar und wir wurden bereits mehrfach 
als Vorzeigegemeinde in diesem Bereich 
überregional hervorgehoben. Das bestärkt 
uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind.

Für die Gemeinde Neukirchen sind 
Umweltschutz- und Energiespar - 
Maßnahmen ein großes Thema

Die laufenden Bienenschutzprojekte und 
der Trend zum giftfreien Gärtnern hat auch 
die Gemeinde bewogen auf Glyphosat zu 
verzichten. Wir wollen Vorreiter sein, 
Gift vermeiden und damit zumindest auf 
Gemeindeebene einen wertvollen Beitrag 
leisten, unsere Umwelt zu schützen und 
unserer Nachwelt ein gesundes und wert-
volles Leben bieten.

LED-Beleuchtung NMS 
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WIR GRATULIEREN...

Christoph Zellner, Sandtal 16, 5145 
Neukirchen a.d.E., zur Promotion an 
der TU Wien mit ausgezeichnetem              
Erfolg zum Dr. techn, im Fachgebiet                
Maschinenbau.

Herzlichen Glückwunsch!

Anna Draxler, Foto: privat

Liebe Bürgerinnen und Bürger der 
GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER 

ENKNACH!

Ihre Anregungen, Beschwerden und 
sonstigen Meldungen an die Gemeinde 
nehmen wir gerne entgegen und wir 
werden uns verlässlich und so schnell 
wie möglich darum kümmern.

Sie können Ihre Anliegen per Mail  
(gemeinde@neukirchen.ooe.gv.at) oder 
auch telefonisch (+43 7729 2255-200) an 
uns richten.

Die Gemeindeverwaltung  
Neukirchen an der Enknach

GEMEINDEMITTEILUNGEN GEMEINDEMITTEILUNGEN

Christoph Zellner, Bild: privat

GLÜCKWÜNSCHE ...

GRATULATION ZUR HOCHZEIT

Wünschen Sie eine Veröffentli-
chung von Geburtsgratulationen, 
Eheschließungen, Ehejubiläen, 
Prüfungs- oder Berufserfolgen in 
der NGZ?

Wir freuen uns über Ihren TEXT mit 
FOTO per E-Mail an:
leimer@neukirchen.ooe.gv.at 

Der Glückwunsch oder die Gratulation 
wird dann in der darauffolgenden NGZ 
(Neukirchner Gemeindezeitung) ver
öffentlicht.

H E R Z L I C H E N  G L Ü C K W U N S C H  Z U R  G E B U R T

Herzliche Gratulation an Nicole         
Draxler und Wolfgang Hemetsberger, 
Händschuh 16a, zu ihrer Tochter Anna 
am 29.03.2019.

G L Ü C K W U N S C H

Sebastian Baar erreichte beim Metall-
technik-Landeslehrlingswettbewerb 
Oberösterreich den hervorragenden 2. 
Rang.
Somit hat sich Sabastian zur Teilnahme 
beim Bundeslehrlingswettbewerb qua-
lifiziert.

Herzlichen Glückwunsch und viel     
Erfolg beim Bundeswettbewerb.

Sebastian Baar, Bild: privat

Wir gratulieren 
Petra und Günter Rögl, Salzburger Straße 23 zur Trauung am 30. März.2019 in 
Neukirchen an der Enknach recht herzlich!

 Bild: privat

Sie sehen, es tut sich immer was in 
Neukirchen!

Ihr Bürgermeister

Flurreinigungsaktion der Gemeinde

Die Flurreinigung wurde auch heuer wieder 
durch eine Abordnung des Gemeinderates 
bestritten. Dabei gehen wir neuralgische 
Straßenabschnitte im Gemeindegebiet ab 
und sammeln achtlos weggeschmissenen 
Müll. Ich bedanke mich bei allen Teilneh-
mern sehr herzlich! Einen großen Anteil 
am Müllsammeln verrichten auch unsere 

Gemeindearbeiter und einige Privat-
personen und Waldbesitzer, die das 
ganze Jahr über Müllsäcke und Unrat auf-
sammeln und fachgerecht entsorgen. Sie 
leisten damit einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz und für eine saubere 
Gemeinde Neukirchen an der Enknach.

Flurreinigungsaktion

Ich wünsche Ihnen eine schöne  
Sommerzeit, erholsamen Urlaub und 
unseren Kindern eine kurzweilige  
Ferienzeit!

B U C H H A LT U N G :

Margareta Leimer verstärkt seit       
Anfang April 2019 unser Team in der 
Gemeinde Neukirchen a.d.E.

Aufgrund ihrer früheren Beschäfti-
gung im Gemeindeamt Überackern 
konnte Margareta bereits am 23. April 
die Dienstprüfung Modul 2 beim Amt 
der OÖ. Landesregierung (Prüfungs- 
kommission für die Dienstausbildung 
der Gemeindebediensteten) erfolgreich 
abgelegen.

Wir gratulieren Margareta ganz  
herzlich zu ihrem Erfolg und 

wünschen weiterhin viel Freude in 
unserer Mitte.

P E R S O N E L L E S :

 Margareta Leimer, Bild: privat
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GEMEINDEMITTEILUNGENGEMEINDEMITTEILUNGEN

WASSERUHREN ablesen  
– ERINNERUNG
Wir ersuchen um Bekanntgabe des 
Wasserzählerstandes Ihres Objektes zum 
Stichtag 30.6.2019!

Die Wasserablesekarte wurde per Post 
bzw. Mail versendet. 

Den Wasserzählerstand bitte bis spätes-
tens 5. Juli 2019 bekannt geben:

•	 persönliche Abgabe oder in den Ge-
meindebriefkasten (mittels Rücksen-
dekarte)

•	 telefonisch +43 (0) 7729/2255-200 
oder

•	 per Mail an monika.eicher@
neukirchen.ooe.gv.at

Sie können den Verbrauch auch ganz ein-
fach übers Internet erfassen:

•	 https://www.zaehlerdaten.at	  
QR-Code für die Eingabe wird mit 
der Ablesekarte übermittelt 

•	 auf unserer Gemeindehomepage 
www.neukirchen.eu unter Bürger-
service/Formulare/Wasserzähler-
ableseformular

Schulveranstaltungshilfe

Für Schülerinnen und Schüler die eine 
oberösterreichische Pflichtschule besu-
chen (VS, NMS, Poly, LWFS)

Die Finanzierung mehrtägiger Schul-
veranstaltungen ist für Eltern oftmals 
mit großen finanziellen Belastungen 
verbunden. Um diese Familien finan- 
ziell zu unterstützen und den Kindern 
die Teilnahme an Schulveranstaltungen 
zu ermöglichen unterstützt das Land 
Oberösterreich mit der „OÖ Schulver-
anstaltungshilfe“.

Gefördert werden Eltern, wenn minde-
stens ein Kind im Laufe des Schuljahres 
an einer 4-tägigen Schulveranstaltung 
teilgenommen hat oder mehrere Kinder 
an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
mit mindestens einer Nächtigung außer-
halb des Schulstandortes teilgenommen 
haben.

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 
Schulveranstaltungen beträgt 50 Euro, 
für 3-tägige Schulveranstaltungen 75 
Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 
100 Euro und für 5-tägige und längere 
Schulveranstaltungen 125 Euro.

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr 
an mehreren Schulveranstaltungen teil, 
wird empfohlen, den Zuschuss für den 
längeren dieser Aufenthalte zu beantra-
gen.

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate 
nach Ende des laufenden Schuljahres 
(31. Okt.)

Auf www.familienkarte.at kann der An-
trag auch online gestellt werden bzw. 
finden Sie das Formular zum Downloa-
den. Formulare liegen auch in der Schu-
le und am Gemeindeamt auf. 

Nähere Infos:
Amt der Oö. Landesregierung
Direktion Bildung und Gesellschaft
Familienreferat Förderungen
Bahnhofplatz 1
4021 Linz
M: familienreferat@ooe.gv.at
W: www.familienkarte.at

Betreubares Wohnen Neukirchen an der Enknach

Um bei Freiwerden einer Wohnung in 
der Betreubaren Wohnanlage in Neukir-
chen/E. rasch wieder Nachmieter zu 
finden, gibt es für Interessenten die 
Möglichkeit, sich auf eine Bewerberliste 
setzen zu lassen. Im Bedarfsfall werden 
sie kontaktiert und können sich entschei-
den, ob sie ins Betreubare Wohnen einzie-

hen wollen oder noch abwarten möchten. 
Sie gehen mit einer Listung keine Ver-
pflichtung ein.
Bei mehreren Bewerbungen erfolgt die 
Auswahl der Kandidaten nach einem 
Punktesystem des Landes OÖ.

Anmeldung: 
Gemeindeamt Neukirchen a.d.E. 
Maria Kreil, Tel: 07729/2255-202

Wichtige Notrufnummern:
141 = HÄND (Hausärztlicher Notdienst)

112 = Euronotruf, Notruf im Ausland 122 = Feuerwehr
133 = Polizei

01/4064343 = Vergiftungsinformationszentrale

 
 

 

Die Gemeinde Neukirchen bietet das Service zur Verwaltungsmodernisierung "Duale Zustellung" für 
alle, die EDV nutzen, an. 

 
Ganz einfach - keine langwierige Anmeldung, keine Passwortverwaltung und vor allem keine Kosten! 

 
Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Vorschreibungen kommen per E-Mail und können 
entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. 
 
 
Was sind die Vorteile der "Dualen Zustellung“? 

 einfache, unkomplizierte Anwendung 
 schnellere Information 
 ortsunabhängiger Zugriff 
 Reduktion der täglichen Papierflut 

 
Was ist zu tun? 

 Alles was wir von Ihnen benötigen, ist jene E-Mail-Adresse, unter der Sie über 
Eingang der Gemeinde-Vorschreibungen informiert werden möchten. 

 
 

Für Fragen zur elektronischen Zustellung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, 
         Frau Monika Eicher, Tel.: 07729 22 55-205 oder E-Mail: monika.eicher@neukirchen.ooe.gv.at. 
 

Nutzen Sie unseren Online-Service auf unserer Homepage www.neukirchen.eu unter  
Bürgerservice/Formulare/D/Duale Zustellung 

 
 ------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

DUALE ZUSTELLUNG 
 

Name:     __________________________________________________ 
 
Adresse:  __________________________________________________ 
 
E-Mail:    __________________________________________________ 
 
Telefonnummer für Rückfragen: __________________________________ 

 
 

              Duale             
 

 Zustellung 

Anmeldung: 
 
 „JA“ ich möchte meine Vorschreibung elektronisch erhalten 
 

 Ich erteile meine Einwilligung zur Verarbeitung der von mir   
 angegebenen personenbezogenen Daten zum oben angeführten 
 Verarbeitungszweck. 
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W a s s e r r o h r b r u c h - M e l d u n g

Im Fall eines Wasserrohrbruchs muss der Rohrbruch vor der Reparatur bei der Gemeinde gemeldet werden, damit dieser von 
einem unserer Bauhofmitarbeiter besichtigt und bestätigt werden kann.

Bei einer vorherigen Reparatur des Wasserrohrbruches wird kein Nachlass der Wasser- bzw. Kanalbenützungsgebühren mehr 
gewährt.
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Erhebliche Mehrkosten durch missbräuchliche Abfallentsorgung über das Kanalnetz – Das WC ist kein Mistkübel! 
 

 
 
Babywindeln, Feuchttücher, Tierkadaver, Essensreste, ... – der Kanal wird oft missbräuchlich zur vermeintlich „billigen und einfachen 
Abfallentsorgung“ verwendet. Das kann schwerwiegende Folgen nach sich ziehen und verursacht Mehrkosten in Millionenhöhe! Mehrkosten, 
die sich direkt auf die Kanalbenützungsgebühren auswirken. 
 
Dabei hat es jeder selbst in der Hand, dass die Kosten nicht weiter steigen: Hygieneartikel wie Tampons oder Windeln, die Kanalpumpwerke und Maschinen auf 
den Kläranlagen schwer beschädigen können, sind über den Restmüll zu entsorgen. Dies gilt selbstverständlich auch für Katzenstreu und andere Feststoffe. Öle, 
die Abflüsse und Kanäle verstopfen, finden im „Öli“ Platz. Die Initiative „Denk KLObal, schütz’ den Kanal!“ klärt über Spar-Tipps auf: www.klobal.at 
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Nachtragsvoranschlag 2018
Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau am Inn vom 03.12.218
Der Prüfungsbericht der BH Braunau a.I. 
zum Nachtragsvoranschlag 2018 wurde 
zur Kenntnis genommen.

Prüfungsbericht des Prüfungsausschus-
ses zum Rechnungsabschluss 2018 vom 
07.02.2019
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 07.02.2019 wurde zur 
Kenntnis genommen und beantragt die Be-
schlussfassung des Rechnungsabschlusses 
2018.
Die Kassenprüfung hat eine Übereinstim-
mung des Kassen-Istbestandes mit dem 
Kassen-Sollbestand ergeben.

Rechnungsabschluss 2018
Der ordentliche Haushalt schließt bei Jah-
reseinnahmen von € 4.894.561,32 - un-
ter Abwicklung eines Soll-Überschusses 
aus dem Vorjahr von € 258.494,94 - und 
Jahresausgaben von € 4.760.980,99 mit 
einem Soll-Überschuss 2018 in Höhe 
von € 133.580,33. Der Außerordentliche 
Haushalt schließt bei einem Ausgabevo-
lumen von € 1.465.163,12 ausgeglichen. 
Der Rücklagenstand erhöhte sich um € 
120.329,95 der Schuldenstand reduzierte 
sich um € 221.798,20.
Der Rechnungsabschluss 2018 wurde ein-
stimmig beschlossen.

Personalangelegenheiten
Dienstpostenplan; Änderung - 
Schaffung eines GD 19.1 für Schul- und 
Wasserwart
Die Änderung des Dienstpostenplans wur-
de einstimmig beschlossen.

Örtliche Raumordnung:
Flächenwidmungsplan Nr. 4, Änderung 
Nr. 38 - 
Entscheidung über Weiterführung (Wie-
deraufnahme) des Raumordnungsverfah-
rens
Die Flächenwidmungsplanänderung wei-
terzuführen, d.h. das entsprechende      
Ramumodnungsverfahren wiederaufzu-
nehmen wurde einstimmig beschlossen.

Örtliche Raumordnung:
Flächenwidmundsplan Nr. 4, Änderung 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
08. April 2019

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
04. März 2019

Nr. 50 -
Entscheidung nach Stellungnahmever-
fahren
Die Änderung des Flächenwidmungspla-
nes wurde einstimmig beschlossen.

Örtliche Raumordnung:
ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 11 und Flächen-
widmungsplan Nr. 4, Änderung Nr. 51 - 
Abschluss eines Baulandssicherungsver-
trages (Nutzungsvereinbarung)
Der Abschluss eines Baulandsicherungs-
vertrages (Nutzungsvereinbarung) wurde 
einstimmig beschlossen.

Örtliche Raumordnung:
ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 11, und Flächen-
widmungsplan NR. 4, Änderung Nr. 4.51 - 
Entscheidung nach Stellungnahmever-
fahren
Die Änderung des Örtlichen Entwicklungs-
konzeptes und die Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes wurden mit  dem 
Vorbehalt, dass die Eigentümer den  Bau-
landsicherungsvertrag unterzeichnen, ein-
stimmig beschlossen.

Freiraumgestaltung Neukirchen West
Projektinhalt bzw. Projektumfang - 
Adaptierungsmaßnahmen
Die Adaptierung/Anpassung des Projek-
tes Freiraumgestaltung Neukirchen West 
wurde zur Kenntnis genommen.

Kindergarten/Krabbelstube;
Projekt Um- und Zubau
Endabrechnung
Die Endabrechnung für das Projekt "Um-
bau und Erweiterung des Kindergartens 
mit Zubau einer Krabbelstubengruppe" 
wurde einstimmig angenommen und be-
schlossen.

Gemeindeehrenzeichen;
Verleihung an verdiente Personen - 
Antrag des Ausschusses für Kindergar-
ten-, Schule-, Kultur- und Sportangele-
genheiten
Der Vorschlag des Ausschusses für  
Kindergarten-, Schule-, Kultur- und Sport-
angelegenheiten an die von der UNION 
Raiffeisen Neukirchen genannten Persön-
lichkeiten  Gemeindeehrenzeichen zu ver-
leihen, wurde einstimmig beschlossen.

Straßenwesen
Auflassung der öffentlichen Wegpar-
zelle Nr. 1270/3, KG Apfenthal, in der 
Ortschaft Oberguggen - Erlassung einer  
straßenrechtlichen Verordnung
Die Verordnung "Auflassung einer öf-
fentlichen Wegparzelle in der Ortschaft 
Oberguggen" und die zu verbüchernde 
Besitzübertragung (direkt) beim Vermes-
sungsamt Braunau zu veranlassen, wurde 
einstimmig beschlossen.

Unterguggen-Gemeindestraße (Teilab-
schnitt) - 
Abschluss von Vereinbarungen mit den 
berührten Grundeigentümern bzw. Grun-
danrainern
Den Vereinbarungen mit den berührten 
Grundeigentümern bzw. Grundanrainern  
wurde einstimmig beschlossen.

Glasfasernetz;
Ausbau - 
Hinsichtlich der Interessensbekundungen 
für den Ausbau des Breitband- bzw. Glas-
fasernetzes im gesamten Gemeindegebiet 
wurde eine bestimmte Vorgangsweise 
einstimmig beschlossen

Hochwasserschutz an der Enknach;
Antrag an Gewässerbezirk Braunau:
Durchführung von HW-Schutzmaßnah-
men - zustimmende Kenntnisnahme
Der Antrag an den Gewässerbezirk 
Braunau vom 17.01.2019, mit dem Betreff 
Durchführung von Hochwasserschutz-
maßnahmen an der Enknach" wurde be-
fürwortet.

Gemeindeverband Industriepark 
Braunau -Neukirchen; Erweiterung Ost - 
Ein Grundsatzbeschluss betreffend die 
Erweiterung des Gemeindeverbandes  
Industriepark Braunau - Neukirchen in  
östliche Richtung wurde einstimmig 
gefasst.

Kommunale Wasserversorgungsanlage, 
BA 01 - 
Auftragsvergabe Leitungsbau (Erd- und 
Baumeisterarbeiten, Installations-              
arbeien)
Der Leitungsbau - Erd- und Baumeister-
arbeiten, Installationsarbeiten - des Bau-
abschnittes 01 der kommunalen Wasser-
versorgungsanlagen wurde gemäß dem 
Vergabevorschlag von Projektant Dipl. Ing. 
Jörg Glatzel vorbehaltlich der Zustimmung 
durch das Amt der Oö. Landesregierung, 
Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft, 
an die Fa. STRABAG AG vergeben.

Anschaffung eines großen Kommunal-
fahrzeuges (Kommunaltraktors)
Antrag auf Gewährung einer Bedarfszu-
weisung
Für die Anschaffung eines großen  

Kommunalfahrzeuges (Kommunaltrak-
tors) wird ein Antrag auf Gewährung von 
Bedarfszuweisungsmitteln beim Amt der 
Oö. Landesregierung, Direktion Inners 
und Kommunales, eingebracht.

Allgemeine Geschäftsbedingungen - 
Neufassung aufgrund des neuen Bundes-
vergabegesetz 2018
Die vorliegenden Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen der Gemeinde Neukirchen 
an der Enknach - AGB 2018 - wurden ein-
stimmig beschlossen.

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
06. Mai 2019

Prüfungsausschuss
Prüfungsbericht vom 19. März 2019 - 
Der Prüfungsbericht des Prüfungsaus-
schusses vom 19. März 2019 wurde ein-
stimmig zur Kenntnis genommen.

Örtliche Raumordnung
ÖEK Nr. 2, Änderung Nr. 12, und Flächen-
widmungsänderung Nr. 4, Änderung Nr. 
4.52 - Entscheidung nach Stellungnahme-
verfahren
Das Raumordnungsverfahren ÖEK Nr. 2, 
Änderung Nr. 12 und FWP Nr. 4, Änderung 
Nr. 52, wurde aufgrund der vorliegenden 
negativen Stellungnahmen eingestellt.

Freiraumgestaltung Neukirchen West
Information über Projektumsetzung
Der vorläufige Bauzeitplan für das Vorha-
ben Freiraumgestaltung Neukirchen West 
wurde einstimmig zur Kenntnis genom-
men.

Krabbelstube
Einrichtung einer zweiten Krabbelstu-
bengruppe im Provisorium der ehemali-
gen Schulwartwohnung - 
Zustimmung
Der Einrichtung einer zweiten  

Krabbelstubengruppe im Provisorium der 
ehemaligen Schulwartwohnung wurde zu-
gestimmt.

Volksschule
Schulische Nachmittagsbetreuung - 
Zustimmung zum Betrieb bzw. zur Einfüh-
rung ab Schuljahr 2019/2020
Die Zustimmung zum Betrieb bzw. zur  
Einführung einer schulischen Nachmit-
tagsbetreuung in der Volksschule ab dem 
Schuljahr 2019/2020 wurde erteilt.

FPÖ-Fraktion Neukirchen
Antrag auf Weiterführung des Schulstart-
paketes für Schulanfänger/innen um wei-
tere drei Jahre
Der Antrag der FPÖ-Fraktion Neukirchen 
betreffend der Weiterführung des Schul-
startpaketes für Schulanfänger/innen für 
weitere drei Jahre (2019/20 - 2021/22) 
wurde einstimmig stattgegeben.

SPÖ-Fraktion Neukirchen
Antrag für Errichtung einer  
Gemeinschaftsfläche im neuen  
Wohngebiet Ratofeld
Dem Antrag der SPÖ-Fraktion Neukir-
chen, betreffend Errichtung einer  

Öffnungszeiten 
Sozialberatungsstellen:
ALTHEIM:

4950 Altheim, Rosenweg 19
Tel.: 07723/42352 801
sbs-altheim.post@shvbr.at
Herr Scheiter
MO:	 07.30 – 13.00 Uhr
	 13.30 – 18.00 Uhr
MI:	 07.30 – 13.00 Uhr

BRAUNAU AM INN:

5280 Braunau am Inn, Laabstraße 10
Tel.: 07722/86001
sbs-braunau.post@shvbr.at
Frau Mayr
MO:	 07.00 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 17.00 Uhr
DI:	 07.00 – 12.00 Uhr 
	 12.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.00 – 12.00 Uhr
	 12.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

MATTIGHOFEN:

5230 Mattighofen, Robert-Stolz-Str. 14
Tel.: 07742/5501 444
sbs-mattighofen.post@shvbr.at
Herr Scheiter
DI:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
DO:	 07.30 – 13.00 Uhr 
	 13.30 – 18.00 Uhr
FR:	 07.30 – 12.00 Uhr

OSTERMIETHING:

5121 Ostermiething, Weilhartstraße 59
Tel.: 06278/79378
sbs-ostermiething.post@shvbr.at
Frau Diabl
MO:	 08.00 – 12.00 Uhr
DI:	 08.00 – 12.00 Uhr
MI:	 08.00 – 12.00 Uhr
DO:	 14.00 – 18.00 Uhr
FR:	 08.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Terminverein-
barung!



Neukirchner  Gemeindezeitung 2|2019Seite  12 Neukirchner  Gemeindezeitung 2|2019 Seite  13

Errichtung einer Abwasserleitung zum 
Pumpwerk Bogendorf - 
Für die geplante Erweiterung der Abwas-
serbeseitigungsanlage - ABA, BA 11, -  wird 
ein Förderansuchen bei der Kommunal 
Public Consulting GmbH eingereicht..

Gemeinschaftsfläche im neuen Wohnge-
biet Ratofeld wurde stattgegeben.

Straßenwesen
Öffentliches Gut(Teilfläche aus Grund-
stück Nr. 1625/1, KG Neukirchen, vorge-
tragen in der EZ 761) zwischen der B 156 
Lamprechtshausener Straße und Händ-
schuh Gemeindestraße;
Abschluss einer Vereinbarung betreffend 
Übernahme und Auflassung zu/ab öffent-
liches Gut (Teilflächen zu/ab Grundstück 
Nr. 1625/1)
Die Vereinbarung wurde einstimmig be-
schlossen.

Straßenwesen
Öffentliches Gut (Teilfläche aus Grund-
stück Nr. 1625/1, KG Neukirchen, vor-
getragen in der EZ 761) zwischen der B 
156 Lamprechtshausener Straße und der 
Händschuh Gemeindestraße;
Abschluss eines Dienstbarkeitsvertra-
ges betreffend Grundstück Nr. 782, KG 
Neukirchen, vorgetragen in der EZ 225, 
nördlich der Teilfäche des öffentlichen 
Gutes mit der Grundstücks Nr. 1625/1
Die  Vereinbarung wurde einstimmig be-
schlossen.

Glasfasernetz
Ausbau -
Information über 

•	 Rücklaufquote und
•	 Gespräch mit Hrn. Marx von der 

Energie AG OÖ Telekom GmbH
Die Rücklaufquote der Interessensbe-
kundungen sowie die Aussagen von  
Philipp Marx von der Energie AG Telekom 
GmbH zur Mitverlegung des LWL-Leer-
rohrs und zu den Hausanschlüssen wur-
den zur Kenntnis genommen.

Kommunale Wasserversorgung
Tiefbehälter, Schieberkammer, Genera-
torraum - Auftragsvergabe
Mehrheitlich wurde beschlossen, die Tief-
behälter und die Schiebekammer in Edel-
stahlausführung auszuschreiben und im 
Rahmen eines nicht offenen Verfahrens 
werden 4 Firmen zur Angebotlegung ein-
geladen.

Kommunale Wasserversorgung
Änderung der Trassenführung
Die Wasserleitungsstraße wird entspre-
chend dem Vorschlag von Projektant Dipl. 
Ing. Jörg Glatzel geändert.

Abwasserbeseitigung
Bauabschnitt 11;

 

 

 
WIR FÖRDERN DICH!  

FÖRDERUNGEN FÜR LEHRLINGE 
 

 Deine Vorbereitung - aus den vielfältigen Kursprogrammen von Kursanbietern-  zur 
Lehrabschlussprüfung – kostenfrei! 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Voraussetzung:  

 Der Kurs wurde selbst bezahlt. 
 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die 
 Kurs(e) wurden frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen. 

Einreichfrist: 
 Spätestens 6 Monate nach Kursende. 

Einreichunterlagen: 
 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 

Geltungsbereich:  
 Alle Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/ 
 Gebietskörperschaften  
 

 Weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist!  
LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 

Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen könnten? Viel 
besser sogar. Da kann geholfen werden! Professionelle Coaches helfen vertraulich bei 
der Lösung von Problemen.  
Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at  - Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen bei dir. 

 Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an? – kostenfrei! 

Es kann schon einmal vorkommen - man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung leider nicht. Beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr 
bezahlt werden. 

Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die ob genannten  
 Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 

 
Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at. 
 
Kontakt:  
Wirtschaftskammer OÖ 
Referat Lehre.fördern 
Wiener Straße 150 
4020 Linz 
T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at 

News JugendReferat

HELP GV – Online Rechner /Apps
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/
content/340/Seite.34060837.html

4youCard
www.4youcard.at

E-Government 
ABC
https://www.digitales.oes-
terreich.gv.at/das-e-go-
vernment-abc

Die QR Codes können mit dem 
Smartphone (App, QR Scanner) ab-
gelesen werden.

Hinweis QR Code auf Gemeinde-
vorschreibung:
Auf Ihren Zahlscheinen der Gemein-
de finden Sie auch den QR-Code. Da-
durch können Sie als Empfänger der 
Vorschreibung mit Ihrem Smartphone 
oder Tablett und einer eBanking-App 
mit QR-Code-Scanner den aufge-
druckten Code einlesen. Das Ergebnis 
ist eine vorausgefüllte Überweisung, 
die Sie nur mehr zur Zahlung freigeben 
müssen. Ein weiteres innovatives Fea-
ture, das Zahlungsvorgänge für Bürge-
rinnen und Bürger erheblich bequemer 
gestaltet.

facebook                     twitter           

GEMEINDEMITTEILUNGEN - GEMEINDERATSBESCHLÜSSE GEMEINDEMITTEILUNGEN

Die Aktion Jugentaxi wird auch im    
kommenden Jahr weitergeführt.

Neukirchner Jugendliche zwischen 16 
und 20 Jahren erhalten pro Halbjahr 
2019  gratis Taxi-Gutscheine im Wert 
von  €  40,-- 

Die Gutscheine können 
ab 01.07.2019 bei Vorlage  
eines gültigen Lichtbildausweises am 
Gemeindeamt abgeholen und beim  
Transportunternehmen Taxi-Moser ein-
gelöst werden.

Aktion JUGENDTAXI
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
DER GEMEINDE NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

 

Informationen zur Blutspende:

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende aus-
zufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren 
Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für 
Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu sich neh-
men und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft:

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende Hotline: 0800/190 190 bzw. per  
E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben!

Freitag, 26. Juli 2019     		  von 15:30 bis 20:30 Uhr	                  Neue Mittelschule (Ausspeisungsraum)

•	 "Fieberblase"
•	 offene Wunde, frische Verletzung
•	 akute Allergie
•	 Krankenstand und Kur

In den letzten 48 Stunden:

•	 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, Influenza, 
Diphtherie, Tetanus, Polio, Meningokokken,  
Hepatitis-A/-B, etc.

•	 Unblutige zahnärztliche Eingriffe

In den letzten 3 Tagen:
•	 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den letzten 7 Tagen:
•	 Zahnsteinentfernung
•	 Zahnextraktion
•	 Wurzelbehandlung

In den letzten 4 Wochen:
•	 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt Darmin

fektion bzw. Durchfall, etc.)
•	 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 

Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc.
•	 Einnahme von Antibiotika

In den letzen 2 Monaten:
•	 Zeckenbiss

In den letzten 4 Monaten:
•	 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur  

außerhalb der Arztpraxis, Permanent Make up
•	 Magenspiegelung, Darmspiegelung
•	 Kontakt mit HIV, Hepatits-B, -C

In den letzten 6 Monaten:
•	 Aufenthalt in Malariagebieten

 

Erste Hilfe Kurse 
Sind Sie bereit, wenn`s drauf ankommt? 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... Sa. 17.08. & Sa. 24.08.2019 ...........  jeweils 08:00 bis 17:00 Uhr 

An jeder Rotes Kreuz Dienststelle ................... ab 30.09.2019 ...................................  jeweils 19:00 bis 22:00 Uhr 

Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau ......................................... Fr. 18. Oktober 2019  ........................  08:00 bis 17:00 Uhr 

Erste Hilfe Kurs für Führerschein (6 Std.)                            immer Samstags, jeweils von 8.00 bis 14.00 Uhr 

Rotes Kreuz Braunau  ................  03. Aug.  2019 Rotes Kreuz Braunau  ................ 05. Okt.  2019 

Rotes Kreuz Braunau  ................  07. Sept. 2019 Rotes Kreuz Mattighofen  ......... 19. Okt.  2019 

Säuglings- und Kindernotfallkurs (6 Std.) 

Rotes Kreuz Braunau (Bezirksstelle) ............... Sa. 10. August 2019  ........................  08:00 bis 14:00 Uhr 

Infos & Anmeldung: 

07722/622 64 oder www.roteskreuz.at/braunau 

R O T K R E U Z - M A R K T 

MATTIGHOFEN

Der Rotkreuz-Markt ermöglicht Personen 
mit geringem Einkommen eine kosten-
günstige Einkaufsmöglichkeit. Um dort 
einkaufen zu können benötigt man eine 
Einkaufskarte, die bei jedem Wohnsitz-
gemeindeamt beantragt werden kann. 
Die Ausstellung der Einkaufskarte er-
folgt von der Stadtgemeinde Mattighofen. 

Für die Beantragung wird das monatliche 
Einkommen aller im Haushalt lebenden 
Personen herangezogen. Nicht zum Ein-
kommen zählen Wohnbeihilfe, Pflegegeld 
und die Familienbeihilfe. 

Ab 01. Juli 2019 gelten                      
neue Einkommensgrenzen: 

1 Personen-Haushalt	 € 1.000,00
2 Personen-Haushalt	 € 1.500,00
Für jedes im Haushalt lebende unver-
sorgte Kind		  €    250,00
Für jedes im Haushalt lebende versorgte 
Kind			   €    400,00

Der Rotkreuz-Markt befindet sich in 5230 
Mattighofen, Feldstraße 34.  

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 14:00 Uhr – 16:00 Uhr. 

Ansprechpersonen: Herr Ing. Josef 
Spießberger sowie Herr Georg Kaser; Tel. 
0664/ 82 34 327
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Innviert ler  Kulturkreis  
Verein zur Förderung kultureller Initiativen - im OÖ.VBW 
 

 
Präsident: Mag. Dr. Georg Wojak (Bezirkshauptmann Braunau) 

 Obmann: OSR Mag. Michael Stabauer (Pfaffstätt) 
Obm.Stv. Kons. Anny Kaufmann (Munderfing) 

Obm.Stv. Stefan Kreuzeder (Perwang am Grabensee) 
 

Ziele: Die „Kleine Kultur“ in unseren Gemeinden fördern und hochhalten 
 Wertvolles aus unserer Region nicht in Vergessenheit geraten lassen 
 Würdigung unserer Vorfahren, die dieses Land geschaffen haben 

 
Werte Gemeindebürger von Neukirchen 

 
Mit diesem Artikel möchten wir Euch gerne auf die weitgefächerten Aktivitäten und 
Veranstaltungen des Innviertler Kulturkreises aufmerksam machen, deren Besuch und 
Teilnahme auch für Nichtmitglieder, bis auf wenige Ausnahmen, kostenlos ist. 
 
Unsere tragenden Säulen sind: 
 
Das Bundwerk * – Schriftenreihe des Innviertler Kulturkreises 
Hier können Sie über Geschehnisse aus früherer Zeit, Beschreibungen 
alter Handwerkstechniken, die Geschichte historischer Gebäude, 
Archäologische Fundorte im Innviertel, Biographien außergewöhnlicher 
Personen und vieles mehr nachlesen. Haben auch Sie schon einmal 
Informationen über solche Sachen gesammelt, dann sind Sie als Autor 
eines Beitrages herzlich willkommen. 
 
Heimatkundestammtisch 
Hier treffen sich jeden 2. Dienstag im Monat um 20 Uhr (außer Juli, August und Dezember) 
viele Heimatkundler beim Steinerwirt in Gundertshausen zu einem ca. 60minütigen Vortrag 
eines Referenten der danach für Fragen zu seinem Thema zur Verfügung steht, aber auch zu 
einem regen Erfahrungsaustausch der Besucher (natürlich auch Nichtmitglieder) 
untereinander. Wenn auch Sie ein Thema haben, dass Sie einer breiteren Öffentlichkeit 
zugänglich machen wollen, nehmen Sie mit uns Kontakt auf.  

 
Verleihung der Plakette „Bleibende Werte“ 
Ab dem Jahr 1982 verleiht der IKK diese Plakette für die Umsetzung 
herausragender Maßnahmen zur Erhaltung und dem Weiterbestand 
unseres kulturellen Erbes. Bisher wurden 39 Plaketten vergeben und 
neben Objekten, die die traditionelle historische Bauart betreffen 
(Bauernhöfe, Stadel, Pfarrhöfe, Wirtshäuser, Schlösser, Sakralbauten, 
Kleindenkmäler…) auch landschaftstypische Ensembles wie historische 
Gartenanlagen oder Dorfplätze prämiert. 
Kennen auch Sie ein Objekt das hierfür in Frage käme? Lassen Sie es 
uns wissen.   

IKK 
Im   OÖ. VBW 

Kulturfahrten* 
Mehrere ausgewählte und hervorragend organisierte 
Kulturfahrten und Ausflüge führen uns mehrmals im Jahr zu 
Museen, Ausstellungen (OÖ Landesausstellung), 
Besichtigungen namhafter Schlösser, Kirchen und anderer 
geschichtsträchtiger Bauwerke, Städteführungen und 
Wanderungen. 
 
Unsere Spalte Volksmusik umfasst mehrere Aktivitäten: 
 
Offenes Singen 
Hierbei ist jeder Interessierte an verschiedenen Samstagen zwischen 13:30 und ca. 17:00 in 
der Musikschule Mattighofen, Liedertafelsaal 1. Stock zum Erlernen und Singen alter und 
neuer Volkslieder eingeladen. Texte und Noten* werden zur Verfügung gestellt. 
 
Die Volksmusikwoche* ist ein überregional bekanntes Seminar 
für echte bodenständige Volksmusik mit ca. 22 Referenten und 
etwa 120 Teilnehmern aus OÖ, Bayern, Salzburg, Steiermark 
und Südtirol das jährlich in der ersten Ferienwoche (OÖ) in der 
LWS Burgkirchen stattfindet. 
 
Östereichisch bayrische Sänger und Musikantenwallfahrt* 
Abwechselnd in Bayern und im Innviertel. Nach dem Besuch 
einer Messe gibt es eine Kirchenführung in der jeweiligen 
Wallfahrtskirche und anschließend an das Mittagessen, 
gemütliches Beisammensein und abwechselnd Singen, 
Musizieren und Tanzen der anwesenden Volksmusikgruppen.   
 
Musikantenstammtisch 
Jeweils am letzten Freitag im Februar, April, Juni und Oktober um 19:30 im Gasthaus Kopp 
in Mitterholzleiten bei Schalchen. 
 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Besuchen Sie unsere Homepage! 
 

www.innviertler-kulturkreis.at 
 

oder kontaktieren Sie uns direkt 
 

Obmann Michael Stabauer, 0650/7742473, michael-stabauer@aon.at 
Ehrenobmann Kons. Herbert Stadler, 0664/7981118, stadlerherbert@aon.at 

OBMStv. Org.Ref. Stefan Kreuzeder, 0664/9711689, stefan.kreuzeder@aon.at 
OBMStv. und AK Volksmusik, Anny Kaufmann. O650/4123987, anny.kaufmann@aon.at 

OÖ Volksmusikwoche, Birgit Kaufmann – Juric, 0650/3736009, birgi.kaufmann@salzburg.co.at 
Johann Welles, 06277 8601, history.franking@gmx.at 

  
Selbstverständlich freuen wir uns auch über jedes neue Mitglied! 

(Mitgliedsbeitrag. € 25.- incl. Bundwerk und Folder mit Veranstaltungskalender) 
 

Für die mit * gekennzeichneten Positionen müssen wir leider einen entsprechenden Unkostenbeitrag 
einheben.  
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Highlights mit der OÖ Familienkarte Juli bis September 2019
Die OÖ Familienkarte bringt wieder jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien!

Mit der OÖ Familienkarte zur OÖ   
Landesgartenschau 2019
Die OÖ Landesgartenschau Bio.Garten.
Eden lädt von 17. Mai bis 13. Oktober  
ein, die Region Böhmerwald im Oberen 
Mühlviertel zu entdecken, zu genießen 
und dabei zu entschleunigen. Wer Bio im 
Garten lebt, will auch mit allen Sinnen ge-
nießen – und vor allem schmecken: Rund 
um das Gelände der Bioschule Schlägl er-
klärt ein Lehrpfad den Biokreislauf. Gar-
tenfans finden über 25 Schaugärten, floris-
tische Handwerkskunst und eine Vielzahl 
an thematischen Veranstaltungen. Auch 
Kinder erwartet ein abwechslungsreiches 
Programm. Ein Highlight sind die neuen 
Spielplätze, die jede Menge Abenteuer 
und Spaß garantieren. Mit der OÖ Fami-
lienkarte erhalten Kinder (bis 15 J.) freien 
Eintritt (statt 3 Euro), Schüler/Studenten 
(16 – 25 J.) bezahlen 9,50 Euro (statt 14,50 
Euro). Der Eintrittspreis für Erwachsene 
beträgt 14,50 Euro. Infos: www.familien-
karte.at.

Sinnesrausch im OÖ Kulturquartier: 
Elastisch, plastisch, fantastisch
Punkte, Linien und sphärische Blasen be-
wegen, winden und stülpen sich über gan-
ze Räume. Der Standpunkt der Besucher 
gerät dabei im wörtlichen wie im übertra-
genen Sinn in Bewegung. Große Installa-
tionen, die aktiv und spielerisch mit dem 
ganzen Körper „wahrgenommen“ werden 
müssen, bilden die Eckpfeiler der Aus-
stellung. Der Parcours mit seinen Wegen, 
Brücken und Treppen, den verschiedenen 
Kunsträumen und der weiten Dachland-
schaft über Linz bildet den Rahmen für 
Projekte von 30 internationalen Künstlern. 
Spiel- und Workshop-Zonen ergänzen das 
Angebot. Plätschern, sprudeln und erfri-
schen ist für die Kleinsten angesagt! Mit 
der OÖ Familienkarte zahlen z.B. 2 Erw. 
und Kinder von 24. Mai bis 13. Oktober 
nur 16,50 Euro (statt 19 Euro) für den Ein-
tritt. Weitere Infos: www.familienkarte.at 
bzw. www.sinnesrausch.at.

Familienspaß im LEGOLAND® 
Deutschland Resort
In den 10 Abenteuerwelten warten 63 au-
ßergewöhnliche Fahrattraktionen, Modelle 
aus mehr als 57 Mio. LEGO® Steinen, 
Shows und Events auf die kleinen und 
großen Besucher. Entsprechend dem Mot-

to „Großartiges erwartet euch!“ wird der 
Besuch zu einem unvergesslichen Erleb-
nis für die ganze Familie. Zum Saisonstart 
öffnete der neue Themenbereich „Land 
der Pharaonen“ und entführt Gäste in einer 
turbulenten Schatzjagd ins geheimnisvolle 
„Alte Ägypten“. Gegen Vorlage der OÖ 
Familienkarte und Abgabe des Gutschei-
nes (zum Download auf www.familien-
karte.at) erhalten Kinder (3 – 11 Jahre) in 
Begleitung eines vor Ort voll zahlenden 
Erwachsenen kostenlosen Eintritt. Die Ak-
tion gilt bis 3. November 2019.

Jagdmärchenpark Hirschalm
Auf über 50 Märchen- und Spielestationen 
erleben Groß und Klein das Märchen der 
Hirschalm und können aktiv an der Suche 
nach dem magischen Kristall des Hirsch-
könig Farok teilnehmen. Vom 24. Juni bis 
7. Juli zahlen OÖ Familienkarten-Inhaber 
nur den halben Eintrittstarif. 2 Eltern-
teile + Kind/er: 14,40 Euro (statt 28,80 
Euro), 1 Elternteil + Kind/er: 10,20 Euro 
(statt 20,30 Euro). Weitere Informationen 
sind auf www.familienkarte.at und www.
hirschalm.at zu finden. 

Im Sommer ist was „Los(e)“! - 500.000 
Sofortgewinne für unvergessliche        
Familienzeit
Von Juli bis 8. September sind Gewinn-
spiellose bei Vorteilsgebern der OÖ Fa-
milienkarte erhältlich. Überall, wo die OÖ 
Familienkarte eingesetzt werden kann, 
profitieren Familien nicht nur von den 
Preisermäßigungen: Mit dem Los-Ge-
winnspiel können zusätzlich eine halbe 
Million Preise gewonnen werden. Der im 
Los enthaltene Gewinncode ist bis Ende 
September auf www.familienkarte.at ein-
zugeben. Nach Eingabe des Codes erhält 
man eine E-Mail-Benachrichtigung und 
erfährt, welchen Preis man gewonnen hat. 
Zu gewinnen gibt es drei Familienurlaube 
sowie 500.000 Halbpreis- und Gratisein-
tritte für Familien. Alle weiteren Infos 
zeitgerecht auf www.familienkarte.at.

Familienurlaub im Austrian Sports Re-
sorts BSFZ Obertraun
Von 5. Juli bis 8. September sind im Aus-
trian Sports Resorts BSFZ Obertraun 
Kinder mit der OÖ Familienkarte bis 10 
Jahre frei! Wandern und die Schönheit 
der atemberaubenden Natur genießen:  Im 

Salzkammergut kann man auf gut ausge-
bauten Wanderwegen die schönsten Fleck-
chen der Regionen kennenlernen. Die 
einmalige Landschaft der Weltkultur- und 
Naturregion „Hallstatt – Dachstein – Salz-
kammergut“ ist auch Ausgangspunkt für 
Ausflüge zu den zahlreichen Sehenswür-
digkeiten in unmittelbarer Nähe des Sport-
zentrums. Für Fußballfans stellt das BSFZ 
Obertraun zwei Kunstrasenplätze und vier 
Rasenspielfelder zur Verfügung. Preise: 1 
Wochenende von Freitag-Abendessen bis 
Sonntag-Frühstück: Erwachsene: 134,70 
Euro, Jugendliche (JG 2001 – 2009): 
111,90, Kinder bis 10 Jahre sind frei! Bu-
chungen: www.obertraun.bsfz.at oder Tel. 
06131/239-0. Infos: www.familienkarte.at.

Ferienstart mit Hochseilgarten und 3D 
Bogenschießen in Windischgarsten
Von 8. bis 14. Juli lädt die Erlebnisagen-
tur aus der Pyhrn-Priel-Region OÖ Fa-
milienkarten-Inhaber zum Halbpreis zum 
Abenteuer Hochseilgarten am idyllischen 
Gleinkersee und zum Bogenschießen am 
Wurbauerkogel ein. Preise Bogenschie-
ßen: Kinder bis 13 Jahre: 7 Euro (statt 
15 Euro); Personen ab 14 Jahre: 15 Euro 
(statt 30 Euro). Preise Waldhochseilgar-
ten: Kinder von 7 bis 13 Jahre (ab 120 cm 
Körpergröße): 8,50 Euro (statt 17 Euro); 
Personen ab 14 Jahre: 16,50 Euro (statt 
33 Euro). Weitere Informationen sind auf 
www.familienkarte.at nachzulesen. 

Mit der OÖ Familienkarte zum halben 
Preis Fluss-Schnorcheln am Traunfall
Beim Scuben nutzt man den Auftrieb im 
Wasser und gleitet in der Flussströmung 
an der Wasseroberfläche dahin. Ausgerüs-
tet mit Taucherbrille, Schnorchel, Flossen 
und einem wärmenden 7 mm Neoprenan-
zug trägt einem das Wasser dabei spiele-
risch durch enge Schluchten und über klei-
nere, harmlose Stromschnellen zu großen 
fischreichen Becken. Während der gesam-
ten Sommerferien zahlen Familien mit der 
OÖ Familienkarte von Montag bis Freitag 
nur 34,50 Euro / Person (statt 69 Euro) für 
Schnorchelkurs, Leihausrüstung sowie 
Scubingtour 1 oder 2. Voraussetzung: Teil-
nahme von mindestens einem Elternteil 
und einem Kind, die gemeinsam auf der 
OÖ Familienkarte eingetragen sind. Infos: 
www.familienkarte.at.

Nacht der Familie am 12. Juli in Linz
16 verschiedene Linzer Institutionen la-
den gemeinsam mit dem Familienreferat 
und dem Linz Tourismus zwischen 18 
und 24 Uhr zu ungewöhnlichen Einbli-
cken ein. Türen, die normalerweise nachts 
verschlossen sind, werden geöffnet und 
tausende neugierige Kinder, Mamas und 
Papas erobern mit gezückten Taschenlam-
pen die Landeshauptstadt. Vor allem für 
die Kinder wird die Nacht der Familie zu 
einem besonderen Erlebnis. Das Abenteu-
er der besonderen Art kostet 18 Euro (2 
Erwachsene + Kind/er) bzw. 12 Euro (1 
Erwachsener + Kind/er). Die Karten sind 
bei allen teilnehmenden Partnerbetrieben, 
beim Reisebüro am Hauptbahnhof Linz 
sowie beim Linz-Tourismus ab 1. Juli er-
hältlich. Für Familien gibt es tolle Näch-
tigungs-Packages. Informationen hierzu 
sind auf www.familienkarte.at nachzule-
sen.

Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der WEST-
bahn zum Halbpreis nach München rei-
sen
Mit der OÖ Familienkarte und Vorlage des 
entsprechenden Gutscheines (zu finden auf 
www.familienkarte.at) können OÖ Famili-
enkarten-Inhaber  in den Sommerferien 
einmalig zum halben Preis reisen – mit-
reisende Kinder/Jugendliche die auf der 
OÖ Familienkarte eingetragen sind, fahren 
gratis! Voraussetzungen: Onlinebuchung 
des Tickets, Vorlage des Gutscheines und 
Vorlage der OÖ Familienkarte. SEA Life 
München und das Deutsche Museum war-
ten in München auf OÖ Familien und bie-
ten mit der OÖ Familienkarte tolle Preiser-
mäßigungen. München ist rasch, bequem 
und einfach mit der Bahn erreichbar und 
deshalb ideal für einen Tagesausflug. Die 
WESTbahn bringt Familien bis Salzburg. 
Von Salzburg nach München fährt die Pri-
vatbahn Meridian. Das hierfür benötigte 
Bayern-Ticket ist an allen ÖBB-Ticketau-
tomaten bzw. unter www.bahnland-bayern.
de  beziehbar und für sämtliche Bahnan-
bieter in Bayern gültig. Alle Infos zeitge-
recht auf www.familienkarte.at.

Freier Eintritt am 14. Juli bei den      
MÜKIS mit der OÖ Familienkarte
Vom  5. - 7. und 13. - 14. Juli wird Perg 
zur Kinderstadt mit Riesenhüpfburg, Rie-
senrutschspaß, Wurli - dem Riesenwurm, 
Dschungelland, Kinderkettenkarussell, 
Mühlviertler Wackelberg und vielem 
mehr. Auf der MÜKIS-Bühne gibt es viele 
Shows zum Anschauen, im MÜKIS-Pra-
ter können sich Kinder aller Altersstufen 

austoben und so den Ferienbeginn genie-
ßen. Am 14. Juli erhalten alle auf der OÖ 
Familienkarte eingetragenen Personen 
freien Eintritt zu den MÜKIS! Mit dem 
Praterpass um 3,00 Euro kann man spie-
len, hüpfen, rutschen und viele tolle Preise 
gewinnen. Dauereintritt für alle Tage: 5,50 
Euro pro Person (statt 4,50 Euro pro Tag).1 
kostenloser Praterpass zu jeder bezahlten 
Kinder-Eintrittskarte. Information: www.
familienkarte.at.

JUMP - Sport- und Bewegungsfest 
Das OÖ Familienreferat veranstaltet fünf 
Sport- und Bewegungsfeste für Kinder 
zwischen 6 und 10 Jahren. Diese kön-
nen kindergerecht aufbereitete und von 
geschulten Trainern betreute Stationen 
ausprobieren. Termine (jeweils 16.00 bis 
18.00 Uhr): 12. August: St. Florian bei 
Linz (Sportpark); 13. August: Ramingtal 
in St. Ulrich bei Steyr (Sportplatz USV 
St. Ulrich); 14. August: Mehrnbach, Ried 
im Innkreis (Fußballplatz); 23. August: 
Bad Leonfelden (Sportplatz); 26. August: 
Fornbach, Vöcklamarkt (Sportplatz). An-
meldung ab Mitte Juni ausschließlich auf 
www.familienkarte.at. Die Teilnahme ist 
kostenlos; bei Schlechtwetter entfallen die 
Veranstaltungen. Informationen: www.fa-
milienkarte.at.

Ruder-Weltmeisterschaft 2019 in 
Linz-Ottensheim
Im Sommer trifft die internationale Ru-
derelite für den Höhepunkt der Saison in 
Oberösterreich zusammen! Von 25. Au-
gust bis 1. September finden an der Regat-
tastrecke Linz-Ottensheim (Regattastraße 
1, 4100 Ottensheim) die Ruder-Weltmeis-
terschaften 2019 statt. Bis zu 1500 Athle-
ten aus 80 Nationen gehen an den Start. 
Linz-Ottensheim ist aufgrund der zentra-
len Lage und der fairen Rennbedingungen 
eine der beliebtesten Regattastrecken der 
Welt. Tickets: www.wrch2019.com/tickets 
(Verkauf im OÖRV-Büro, online, oder bei 
allen oeTicket-Vorverkaufsstellen). Alle 
auf der OÖ Familienkarte eingetragenen 
Kinder/Jugendliche erhalten in Begleitung 
eines voll zahlenden Erwachsenen freien 
Eintritt (statt 20 – 30 Euro/Ticket). 
Weitere Informationen: www.familienkar-
te.at.

Spiel und Spaß im Familien-Erleb-
nispark Urzeitwald von 26. August bis 
7. September
Wer richtig Spaß haben will, kommt in den 
Urzeitwald. Der Erlebnispark mit seinen 
25 Haupt-Stationen ist das ideale Auflusgs-

ziel für die ganze Familie. Von 26. August 
bis 7. September kann das "Abenteuer 
Evolution" im Urzeitwald Gosau mit der 
OÖ Familienkarte zum halben Preis erlebt 
werden. Der Familieneintritt für 2 Erwach-
sene und bis zu 2 Kinder (bis 14,9 Jahre) 
beträgt beispielsweise nur mehr 18 Euro 
(statt 36 Euro). Infos: www.familienkarte.
at bzw. www.urzeitwald.at 

OÖ Familienkarte App
Diese App sollte auf keinem Smartphone 
fehlen! Die Mobile OÖ Familienkarte, 
alle aktuellen Highlights der OÖ Famili-
enkarte, das Digitale Elternbildungskonto, 
sämtliche Veranstaltungen, Informationen 
zu Familienförderungen und tolle Gewinn-
spiele sind immer und überall abrufbar 
auf Ihrem Smartphone und Tablet. Infos: 
www.familienkarte.at

Newsletter für Elternbildungsveranstal-
tungen
Als besonderen Service können Sie ab 
sofort den kostenlosen Newsletter für           
Elternbildungsveranstaltungen abonnie-
ren. Einfach das Formular auf www.fa-
milienkarte.at ausfüllen und Sie werden 
hinkünftig jeden 2. Donnerstag im Monat 
automatisch informiert, wann und wo in 
Ihrer Umgebung Veranstaltungen stattfin-
den, bei denen Sie Oö. Elternbildungsgut-
scheine einlösen können.

ElternTelefon - 142 bietet rasch &      
kostenlos Unterstützung
Es gibt Tage, an denen Mütter oder Väter 
einfach nicht mehr weiter wissen, sich al-
leine gelassen fühlen, jemanden zum Re-
den brauchen, mit einer neutralen Person 
über ihre Erziehungsschwierigkeiten, Sor-
gen und Ängste sprechen wollen. Genau 
für solche Tage bietet das ElternTelefon 
-142 ein kostenloses, vertrauliches und 
rund um die Uhr erreichbares Beratungs-
angebot, ein offenes Ohr, Entlastung und 
Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon 
ist ein Soforthilfe-Angebot, das unter der 
bekannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) in 
Anspruch genommen werden kann.

Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie zeitgerecht auf  
www.familienkarte.at.
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und werden immer rechtzei-
tig über alle Highlights informiert.
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
Sie geprüfte Leitern als Steighilfen

• Bevor Sie elektrische Geräte reinigen, sollten Sie unbedingt den 
Stecker ziehen

• Fenster reinigen Sie am besten von der Rauminnenseite mithilfe 
einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
nigungsmittel

• Achten Sie besonders darauf, dass Kinder mit möglichen Ge-
fahrenquellen wie Putzmitteln bzw. -geräten nicht in Berührung 
kommen

• Entsorgen Sie Produktreste von Problemstoffen, Abfälle und 
Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

In den Monaten März, April und Mai häufen sich die Unfälle bei der Hausarbeit, mehr Selbstschutz beim Früh-
jahrsputz kann aber Verletzungen verhindern. Viele Risiken müssen nicht sein, die Unfallursachen sind oft 
mangelnde Aufmerksamkeit, Hektik oder die ungeeigneten Hilfsmittel.
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Tipps zur Vermeidung von Putz-Unfällen:

• Machen Sie sich einen Putzplan
• Teilen Sie sich die Arbeit auf und legen Sie ausreichend Pausen 

ein
• Arbeiten Sie immer von oben nach unten und von hinten nach 

vorne
• Tragen Sie beim Putzen zweckmäßige Kleidung, vor allem feste, 

rutsch-sichere Schuhe mit flachen Absätzen. Mit allzu weiten 
Hosen oder Pullover können Sie hängen bleiben

• Stellen Sie sich die nötigen Arbeitsgeräte bereit. Das erspart 
unnötige Wege und "gefährliche Improvisation“

• Sämtliche Hilfsmittel sollten aber so platziert werden, dass man 
nicht darüber stolpert

• Nicht auf Fensterbänke, Stühle oder Tische steigen - verwenden 
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einer Teleskopstange mit Stiel, Schwamm und Gummischaber, 
verwenden Sie die Außenseite der Fensterbank auf keinen Fall 
als Plattform

Achtung bei Chemie im Haushalt:

• Beachten Sie die Warnhinweise auf den Verpackungen der Rei-
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Verpackungen über die Altstoffsammelzentren

   Versuchen Sie nicht, drei Dinge auf einmal zu erledigen. Mit dem 
Zeitdruck und der Hektik steigt auch die Unfallgefahr!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

FRÜHJAHRSPUTZ

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Persönlicher Schutz:

• Viel trinken - nicht geeignet sind stark gesüßte und alkoholi-
sche Getränke

• Helle, leichte und luftdurchlässiger Kleidung tragen
• Erträgliche Raumtemperatur durch richtiges Lüften und Abdun-

keln schaffen
• Aufenthalt im Freien, vor allem zur Mittagszeit, vermeiden
• Direkte Sonneneinstrahlung auf den Körper möglichst verhin-

dern (Sonnenschirm oder Kopfbedeckung mit Nackenschutz, im 
Schatten gehen, Sonnenbrille)

• Sonnencreme mit hohem Lichtschutzfaktor nicht vergessen
• Den Körper mehrmals täglich erfrischen: Mit einer kühlen, aber 

nicht zu kalten Dusche/Bad bzw. Stirn, Nacken, Puls mit Wasser 
kühlen, kalte Umschläge,...

• Leichtes, gut verdauliches Essen mit viel Gemüse und Früchten 
zu sich nehmen (Nutzung des Backrohrs vermeiden)

• Keine Menschen und Tiere in geparkten Autos zurücklassen

Waldbrandgefahr durch Hitze:

• Achten Sie auf Anweisungen/Verordnungen der Behörden
• Keine Lagerfeuer oder Grills in der Natur entfachen
• Nicht rauchen
• Fahrzeuge nicht auf trockenem Gras, Wiesen oder Feldern ab-

stellen bzw. diese nicht befahren
• Handy für den Notfall mit- und die Notrufnummern im Kopf 

haben
• Im Urlaub: Die Waldbrandgefahr im Ausland besonders beach-

ten, betroffene Gebiete rechtzeitig verlassen

   Symptome von Hitze-Erkrankungen: Kopfschmerzen, Übelkeit, Er-
brechen, hochroter Kopf, Fieber, Schwindel, Schüttelfrost, extremes 
Durstgefühl, verringerte Harnmenge (dunkelgelber Harn); Wenn 
diese Symptome auftreten, unbedingt in den Schatten, frische Luft 
zuführen, Wasser trinken, Oberkörper erhöht lagern und ruhen!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei einer: 

HITZEWELLE

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Bei extremer sommerlicher Hitze ist Vorsicht geboten. Schweißtreibende Temperaturen über 30 Grad können 
nicht nur zu ernsten Gesundheitsproblemen führen, sondern auch die Waldbrandgefahr erhöhen. Begegnen 
Sie der Hitzewelle daher mit einem kühlen Kopf.

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Gute Vorbereitung ist die halbe Miete:

• Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

• Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. la-
gern Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

• Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
• Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
• Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

Sicheres Grillen:

• Tragen Sie beim Grillen keine Kleidung aus Kunststofffaser, am 
besten schützen Sie sich mit einer Grillschürze

• Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keinesfalls 
mit Wasser

• Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
• Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder - auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
• Benutzen Sie Grillhandschuhe
• Verwenden Sie das richtige Zubehör, z.B. eine langstielige Grill-

zange mit hitzeisolierten Griffen
• Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, da-
nach die Brenner aus

• Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

   Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes, lauwar-
mes Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutz ist der beste Schutz beim: 

GRILLEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Sommerabend, mit Grillfest 
im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefah-
ren. Damit der Grillspaß nicht mit einem Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten 
stehenden Selbstschutzmaßnahmen ergreifen.
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GEMEINDEMITTEILUNGEN – BAV INSERATE

 ✓ Obst- und Gemüseabfälle
✓ Schnittblumen, Gartenunkraut
✓ Topfpflanzen (ohne Topf!)
✓ Kaffeefilter, Teebeutel
✓ verdorbene Nahrungsmittel
 OHNE Verpackung!
✓ gekochte Speisereste
✓ Kleintiermist, Eierschalen
✓  reine Holzasche
✓  Haare, Federn, Sägespäne
✓  Küchenrolle, Papierservietten
✓  Papiertaschentücher
✓  Pappteller, Holzspieße
✓  Grünschnitt (in kleinen Mengen)

 ✓ Asche (ausgekühlt)
✓ Blumentöpfe
✓ Damenbinden, Tampons
✓ Kehricht
✓ Windel
✓ verschmutztes Papier
✓ Staubsauerbeutel
✓  Woll-, Stoff- u. Teppichreste
✓  Zigarettenstummel
✓  Fotos, Klebeetiketten
✓  Zahnbürsten
✓  Glühbirnen, etc.

Biogener Abfall Restabfall

Warum Abfälle trennen?
Getrennt gesammelte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe und sparen dem Bürger bares Geld!

Im Bezirk Braunau konnten im vergangenen Jahr 2017 ca. 62.000 Tonnen kommunale Abfälle gesammelt wer-
den.  Über 73% und somit der größte Teil der gesammelten Abfälle wurden der Wiederverwertung zugeführt. 
Restabfälle, sperrige Abfälle und Problemstoffe (ca. 27%) wurden thermisch verwertet (Verbrennung). Die 
Sammlung und Verwertung von Abfällen in der Restabfalltonne ist die teuerste Sammelschiene. Mit jeder ge-
trennt gesammelten Tonne Abfall wird nicht nur beim Einsatz von Rohstoffen gespart, sondern unseres Abfall-
gebühren gestützt. Getrennte Abfälle erzielen Erlöse und sparen somit jedem Bürger bares Geld!

Private Abfallsammler und illegale Sammeltrupps picken sich nur die Rosinen aus dem „Altstoff-Kuchen“.   
Der globale Markt beeinflusst die Preise für bestimmte Altstoffe. „Spitzenerlöse“ machen einzelne Altstoffe für pri-
vate Sammelunternehmen attraktiv. Sinken jedoch die Erlöse, verschwinden auch die Sammler. Die kommunale Ab-
fallwirtschaft hingegen hat im Sinne der Daseinsvorsorge die Verpflichtung, den oberösterreichischen Haushalten 
ihre Altstoffe und Abfälle abzunehmen, auch wenn dafür keine Erlöse erzielt werden.!
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SPÖ KINDERFASCHINGSPÖ KINDERFASCHING 

Nach einjähriger Pause im Jahr 2018 or-
ganisierte die SPÖ Neukirchen am Fa-
schingssonntag 2019 wieder den tradi-
tionellen  Kinderfasching. Und dies mit 
durchschlagendem Erfolg – zufriedene 
Gesichter sowohl bei den Veranstaltern 
als auch bei den teilnehmenden Fami-
lien. Mehr als 130 verkleidete Kinder 
samt Eltern und somit mehr als 200 
Personen trafen sich um 14.00 Uhr vor 
der Gemeinde Neukirchen zum traditio-
nellen Umzug. Das Wetter war optimal 
und somit begann das rege Treiben mit 
dem Faschingsumzug, welcher von der 
Ortsmusikkappelle Neukirchen sowie 
dem Schiclub-Maskottchen Neuki an-
geführt wurde. Die Kinder erhielten 
wiederum bereits beim Umzug ein 
„süßes“ Sackerl sowie ein Los für die 
Schlussverlosung.
Weitergefeiert wurde anschließend im 
großen Gemeindesaal. Ups-Ups von 

K I N D E R F A S C H I N G - 2 0 1 9
den Kinderfreunden sorgten wiederum 
für viel Spaß und gute Laune bei den 
Kindern. Die Eltern wurden vom Team 
der SPÖ bestens mit Speis und Trank 
versorgt. Die Räumlichkeiten der Ge-
meinde stellten sich als optimaler Ver-
anstaltungsort heraus.
Krönender Abschluss war  die Verlo-
sung vieler Preise. Über den von BGM 
Mag. Johann Prillhofer gespendeten 
Hauptpreis freute sich heuer Starlinger 
Anna.

Wir, die SPÖ Neukirchen als Veranstal-
ter bedanken uns sehr herzlich für die 
Teilnahme bei allen Eltern und Kindern. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Neu- 
kirchner Geschäftswelt für die groß-
zügige Unterstützung. Aufgrund des  
Erfolges in diesem Jahr ist bereits sicher-
gestellt, dass es auch im Jahr 2020 wie-
derum einen Kinderfasching geben wird. 
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KINDERGARTEN

UNSER KINDERGARTENJAHR – 
ein Rückblick rund um das neue Kindergartengebäude

Mit Freude, Energie und schönem Wetter 
starteten wir gemeinsam mit unseren Kin-
dergartenkindern in den Herbst. In diesem 
Jahr konnten wir schon so richtig unseren 
Garten nutzen und die schönen Plätze 
darin entdecken und bespielen. Die Blätter 
in all ihren wunderschönen Farben waren 
ein besonderer Anreiz für die Kinder und 
regten auch zum Spiel an. Wir genossen 
ganz viel Zeit miteinander und freuten uns 
über das ansteckende Lachen der Kinder 
und dem Spaß vom Herumwirbeln der 
Blätter.

Endlich Schnee!

Die Kinder freuten sich riesig über den 
Schnee nach den Weihnachtsferien. Sie 
konnten den Schnee im Garten so richtig 
genießen und den Hang zum Rutschen 
nutzen. Erste Schneemänner wurden 
gebaut und viele Spuren entdeckt. 

Frühling 

Auch im Frühling gab es Vieles zu entde-
cken und zu erleben bei uns im Kindergar-
ten. Besonders hervorheben wollen wir 
hier den Besuch von Gerhard Veverca. Er 
ist Naturschutzbeauftragter und ließ uns 
teilhaben an seiner großen Begeisterung 
und Leidenschaft für die Ornithologie, 
also der Vogelkunde.
Ausgestattet mit allerlei Sachbüchern, 
Ferngläsern und einem Spektiv machten 
wir uns auf den Weg. Entlang der Enknach 
gab es Einiges zu entdecken. Wir sahen 
ein Amselnest mit Eiern und hörten die 
verschiedensten Vögel singen. Besonderes 
Highlight: Mit dem Spektiv konnten wir 
ein Eichhörnchennest ganz genau betrach-
ten. Man sah sogar den Eingang in den 
Kobel. Als kleines Geschenk bekamen wir 
dann noch einen Naturkalender. 
Ein herzliches Dankeschön an Gerhard für 
die spannenden Entdeckungen und den 
Besuch. 

Schulanfänger

Unsere Schulanfänger durften sich über 
einige Schulbesuche freuen. Gemeinsam 
mit der Volksschule konnten wir für sie 
ein tolles Programm zusammenstellen, um 
den Übergang in die Schule zu erleichtern. 
Jedem Kind wurde ein Schulpate zuge-
teilt und bei den Besuchen in der Schule 
standen ihnen diese stets zur Seite. Im Juli 
dürfen wir uns bei ihnen dann mit einem 
Picknick für den Einsatz und das Bemühen 
bedanken. Außerdem wollen wir uns sehr 
herzlich beim gesamten Lehrpersonal für 
die reibungslose und großartige Zusam-
menarbeit bedanken. Es hat uns und den 
Kindern wirklich sehr viel Freude bereitet. 

Was wir noch sagen möchten…

Frau Seidl besuchte uns im Kindergarten 
und in der Krabbelstube. Sie hatte einen 
großen Karton mit selbstgestricktem Pup-
pengewand mit. Wir möchten uns dafür 
recht herzlich bedanken. Es befindet sich 
im täglichen Gebrauch und bereitet den 
Kindern große Freude.
Bedanken möchte sich das Kindergar-
tenteam auch noch bei den Ortsbäurinnen 
und bei der Trachtenmusik für die Spende 
- die Kinder haben viel Spaß an den neuan-
gekauften Spielmaterialien!

NEUE MITTELSCHULE

Singen, Tanzen, Trommeln für den Guten Zweck  

Ein voller Erfolg war das Afrika-Fest am 
25. 05. 2019 für die Partnerschule und das 
Waisenhaus in Tansania.
Gänsehautmomente hatten die Got-
tesdienstbesucher als die Leiterin des  
Waisenhauses mit einigen afrikanischen 
Liedern die Wortgottesfeier bereicherte.
Über ein buntes Programm konnten sich 
die zahlreichen Gäste aus nah und fern 
in der NMS Neukirchen freuen. Ob beim 
Kinderschminken, Trommel-, Tanz- und 
Singworkshop nach afrikanischen Rhyth-
men, Märchen aus ganz Afrika – über-
all herrschte großer Andrang und die  
Begeisterung war spürbar. Besonderen 

Anklang fanden auch die Darbietungen 
und handwerklichen Arbeiten der Schüle-
rinnen und Schüler. Über den Hauptpreis 
der Tombola – eine Fahrt ins Legoland,  
gesponsert von der Firma Gohla – freut 
sich eine Schülerin der ersten Klasse NMS 
Neukirchen.
Die Schulgemeinschaft freut sich, den 
neuen Freunden in Tansania eine finanzi-
elle Unterstützung von ca. € 6000,- über-
weisen zu können. Ein herzliches Danke-
schön allen Helfern und Gönnern, die dies 
ermöglicht haben!

Text:  Karin Silberhumer
Bildquelle: NMS Neukirchen
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ELTERNVEREIN ELTERNVEREIN

Text- und Bildquelle: Eva Wöckl

Gründung des Elternvereins 

der VS Neukirchen/E.

Im Schuljahr 2018/19 wurde der Eltern-
verein Neukirchen/E. gegründet. Der 
Verein ist ein Bindeglied zwischen Schule, 
Kinder und Eltern. Er sieht sich als koo-
perativer Partner der Schule und Schulver-
waltung.

Unsere Ziele sind:
  - Finanzielle Unterstützung für die Schü-
ler bei der Teilnahme an Schulveranstal-
tungen wie Linzwoche, Schultheater, 
Schwimmkurs, Wandertag, Buskosten und
diverse Projekte.
  - Anschaffung bzw. Mitfinanzierung di-
verser Lehrmittel zur Verbesserung der 
Ausbildungsmöglichkeiten unserer Volks-
schüler
  - Organisation des Schulfotografen
  - Unterstützungen für bedürftige Kinder, 
damit sie auch an Klassenveranstaltungen, 
die mit außerordentlichen Kosten verbun-
den sind, teilnehmen können

Frau Eva-Maria Wöckl ist die Obfrau des 
Vereins und Frau Angelika Zauner ihre 
Stellvertreterin. Darüber hinaus besteht 
der Vorstand noch aus Julia Söllinger 
(Kassier), Manuela Fink (Kassier Stell-
vertreter) sowie Daniela Schwaninger 
(Schriftführer) und Beate Schmerold 
(Schriftführer-Stellvertreter).
Die Funktionäre des Elternvereins arbeiten 
ehrenamtlich. Mitglieder des Elternvereins 
können alle Eltern von Schülerinnen und 
Schülern der Volksschule Neukirchen/Enk- 
nach werden. Die Mitgliedschaft endet 
nach einem Schuljahr automatisch ohne 
Kündigung. Im Elternverein ist jeder will-
kommen, ob durch aktive Mithilfe bei Ver-
anstaltungen oder durch Einzahlung des 
Mitgliedsbeitrages.
Wir freuen uns über alle engagierten 
Eltern, die uns bei unserer Tätigkeit 
unterstützen!

PROJEKT 

„Wir sind Brotdesigner“

Auf der Suche nach einem Kooperations-
partner für den frisch gegründeten Eltern-
verein Neukirchen/E., führte uns der Weg 
zur Bäckerei Zagler. Ein Projekt mit dem 
Unternehmen wurde ins Leben gerufen.
Mit dem Namen „Wir sind Brotdesigner“ 
starteten wir am 18. März. Das primäre 
Ziel war, die Volksschulkinder im Entste-
hungsprozess eines eigenen Schulweckerls 
zu unterstützen. Zu den sekundären Zielen 
gehören Erfahrungen, wie:
  - von der Idee zum Produkt
  - Einblick in den Betrieb der Fa. Zagler
  - Herstellung gesunder Lebensmittel
  - Beitrag zum Projekt „Gesunde Schule“

Der Verlauf des Projektes wurde in drei 
Schritte unterteilt. Als erstes fand eine 
Verkostung und Bewertung verschiedener 
Brotteige statt, die durch Michael Zagler 
und dem Elternverein begleitet wurden. 
Die Kinder durften die Brotzutaten mit 
allen Sinnen wahrnehmen. Im Anschluss 
wertete die 4. Klasse mit Unterstützung 
der Klassenlehrerin Frau Auer Gloria das 
Ergebnis aus. Die Kinder erstellten im 
Rahmen des Mathematikunterrichtes eine 
Statistik mit Diagramm und errechneten so 
den Lieblingsteig der gesamten Schüler.

Vorstand Elternverein der VS Neukirchen/E.

Im nächsten Schritt wurde die Schulkü-
che der NMS Neukirchen in eine Back-
stube verwandelt. Der gekürte Brotteig 
sollte nun eine Form und eine Bestreuung 
bekommen. Die Bäckerei Zagler fertigte 
Teigrohlinge und stellte sie den Kindern 
zur Verfügung. Somit konnten die Schüler 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Es ent-
standen die unterschiedlichsten Formen 
und kleine Brotkunstwerke. Anschließend 
wurden sie im Ofen der Bäckerei fertig ge-
backen. Die jungen Brotdesigner konnten 
sich am Nachmittag ihr eigenes Produkt 
abholen und in vollen Zügen genießen. 
Das Ergebnis unseres Projektes erinnert an 
eine Schnecke.

Der Elternverein bedankt sich bei der Bäckerei Zagler und den Lehrern für den gelungenen 
Start in eine aktive Partnerschaft.

Im letzten Projektschritt wurde der Name, 
ein Werbeslogan und ein Logo des Schul-
weckerls gesucht. Die Kinder waren auf-
gefordert ihre Ideen einzubringen. Die 
Vorschläge wurden in der Bäckerei Zagler 
gesammelt und ausgewertet.
In Kürze ist TURBO in der Bäckerei 
Zagler zu erwerben und für jedermanns 
Gaumen ein Genuss. Durch das gemein-
same Projekt „Wir sind Brotdesigner“ 
kommt das Brot zurück in die Schule. 
TURBO stellt eines der Gebäckstücke 
dar, welches im kommenden Schuljahr als  
Pausenbrot abonniert werden kann.
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SCHACH SCHACH

JUBILÄUMSTURNIER MIT 

BAYRISCHEN GÄSTEN

Bereits zum 40. Mal fanden die Schul-
schachmeisterschaften des Bezirkes Brau-
nau statt. 14 Schulteams trafen sich am 
18. März 2019 in Neukirchen/E, um ihren 
Meister im königlichen Spiel zu küren.
Erstmals war auch die Schulschachgruppe 
des Tassilo Gymnasiums Simbach am 
Start. Ihr Schachlehrer Matthias Stöger 
schickte drei Mannschaften ins Rennen 
und ermöglichte so ein spannendes grenz-
überschreitendes Kräftemessen.
Vielen Dank an den Schulchor, der unter 
der Leitung von Frau Hochradl während 
der Eröffnung zwei perfekt vorgetragene 
Musikstücke präsentierte. Das zweite 
davon, das  traditionelle "Schachspielen- 
Lied", motivierte die jungen Denksportler, 
nach den besten Zügen am Schachbrett zu 
grübeln. Das Turnier verlief äußerst fair 
und in freundschaftlicher Atmosphäre. 
SQM Hans-Peter Palasser und Direktor 
Leopold Stadler gratulierten bei der Sie-
gerehrung allen jugendlichen Teilnehmern. 
Bezirksmeister wurde das erste Team der 
NMS Neukirchen mit den vier Spielern 
Simon Freilinger, Lukas Lauer, Simon 
Pöllner und Lukas Daxecker. Silber holte 
sich Neukirchen2 und auf dem dritten 
Rang landete das Tassilo Gymnasium 
Simbach. Die NMMS Eggelsberg und die 
NMS Altheim sicherten sich den fünften 
und sechsten Rang.

Ergebnisse:
http://chess-results.com/tnr424407.as-
px?lan=0

L A N D E S S C H U L S C H A C H

M E I S T E R S C H A F T E N

Am 6. April 2019 wurden im Neuen Linzer 
Rathaus die 40. Schulschachmeister
schaften durchgeführt.  
Im Bewerb Sekundarstufe1 traten die 38 
besten Mannschaften aus ganz Oberöster-
reich an. Das erste Team der NMS Neukir-
chen/E. erzielte wieder einen tollen Rang 
und wurde Fünfter.

Ergebnisse:
http://chess-results.com/tnr428050.as-
px?lan=0 

Text- und Bildquelle: Gerhard Spiesberger
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ORTSMUSIK ORTSMUSIK

Bildquelle: Ortsmusikkapelle	
Text/Autoren: Medienteam der OMK

M A N N S C H A F T S -

M E I S T E R S C H A F T

Auch heuer stellten wir uns wieder der 
Herausforderung und nahmen bei der Ver-
eins- und Ortsmeisterschaft, organisiert 
von unserem ASKÖ Skiclub Neukirchen, 
teil und versuchten uns gegen die anderen 
Vereine/Gruppen zu beweisen.

In unserer Mannschaft „Die netten Vio
letten“ gaben die Rennfahrer Sabrina Pe-
terlechner, Kerstin Martlmüller, Niklas 
und Jakob Esterbauer ihr Bestes und fuh-
ren die OMK zum Sieg. Sie konnten den 
Wanderpokal wieder für sich gewinnen 
und feierten den Erfolg nach der Siegereh-
rung gemütlich in der Schirmbar. Super 
gemacht!

FRÜHJAHRSKONZERT 2019

Am 23. und 24. März fand unser Frühjahrs-
konzert statt. Unter dem Motto „Karneval 
der Tiere“ stand unser Konzertprogramm, 
welches unser Kapellmeister Roland 
Schwaninger mit den Musikerinnen und 
Musikern einstudierte.

Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
für euer Kommen. Es hat uns eine große 
Freude bereitet, vor so einem Publikum zu 
musizieren.

Hier ein paar Eindrücke vom Konzert

www.ortsmusik-neukirchen.at

F A S C H I N G

Wie jedes Jahr duften wir am Faschings-
sonntag die Kinder wieder beim Faschings-
umzug begleiten. Mit verschiedenen Kos-
tümen passten wir uns dem Thema an und 
marschierten mit klingendem Spiel zum 
Veranstaltungsort – dem Gemeindesaal.

Mehr Fotos gibt es auf unserer Homepage: 
http://www.ortsmusik-neukirchen.at/fotos.
html

Instrumentenvorstellung

Auch durften unsere Musikerinnen 
und Musiker die Instrumente bei 
den Volksschülern und allen be-
geisterten Jungmusikern vorstellen. 
Wir sind immer auf der Suche nach Mu-
sikernachwuchs und darum freuen wir uns 
ganz besonders, dass so viele Kinder bei den 
Instrumentenvorstellungen dabei waren.

Wenn ihr die Instrumentenvorstellung 
verpasst habt und trotzdem einige In-
strumente kennenlernen möchtet und 
vielleicht sogar ein Instrument lernen 
möchtet, dann wendet euch bitte an 
unseren Jugendreferenten Sven Seidl. 
(Handynummer: +43 650 243 32 33)
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TRACHTENMUSIK

Bildquelle: Trachtenmusik
Text/Autor: Robert Mader

Musiker zum Traualtar

Der Mai ist ein beliebter Monat um zu 
heiraten, das haben sich auch 2 Musiker 
aus unseren Reihen gedacht. Am 04. Mai 
gaben sich unser Klarinettist Hans Reichl 
und seine Manuela in Neukirchen das Ja 
- Wort. Am 25. Mai folgte unser Flügel-
hornist Franz Kupfner jun. und ehelichte 
Nadine Pointner. Wir bedanken uns bei un-
seren Musikerkollegen für die Einladung 
zur Hochzeit und wünschen den beiden 
frisch verheirateten Brautpaaren alles Gute 
und unzählige glückliche Jahre.

TRACHTENMUSIK

Bereits Tradition ist der alljährliche    
Weckruf zu Christi Himmelfahrt. Bereits 
um 5 Uhr morgens begann der Marsch mit 
klingendem Spiel durch ganz Neukirchen, 
nur unterbrochen durch ein paar kleine 
Pausen um uns wieder zu stärken. Den Ab-
schluss bildete schließlich eine tolle Jause 
bei unserem Bürgermeister Mag. Hannes 
Prillhofer. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen 
Gönnern der Trachtenmusik für die groß-
zügigen Spenden und die gute Bewirtung 
bedanken.

J u n g m u s i k e r

Für unsere Jungmusiker war die letzte Zeit 
sehr aufregend und ein Auftritt folgte dem 
anderen.
Angefangen haben unsere Flötenkinder, 
die mit ihrer Lehrerin Sandra Hangöbl   
fleißig geprobt und einen Vortragsabend 
vorbereitet haben. 
Sandra unterrichtet nicht nur Schüler aus 
Neukirchen, sondern auch aus den Ge-
meinden Handenberg, Schwand und Gil-
genberg. All ihre Flötenkinder haben sich 
auf diesen Tag vorbereitet und ein tolles 
Programm für ihre Eltern, sowie für die 
Besucher der 3 Musikkapellen zusammen-
gestellt. 
Um den jungen Musikern zu zeigen, wie 
das Leben in der Kapelle einmal aussehen 
könnte bzw. welche Instrumente es über-
haupt gibt, haben die Jungsmusiker der 
3 Kapellen Handenberg, Gaisberger und 
TMK Neukirchen jeweils ein paar Musik-
stücke einstudiert und  zum Besten gege-
ben.
Im Anschluss dazu gab es noch einen 

spannenden Stationsbetrieb, bei dem die 
Kleinen alle Instrumente ausprobieren und 
neue Talente entdecken konnten. 
Ein weiterer Auftritt folgte schon bald 
darauf, am 10.05. 
Im Gasthaus Hofer fand dort wieder die 
alljährliche Muttertagsfeier statt.  Dieses 
Mal hatten wir das Vergnügen diese tolle 
Feier mitgestalten zu dürfen. Zusammen 
mit vielen Gedichten, Gesangsstücken und 
Lesungen umrahmten wir den Abend.

W e c k r u f
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LANDJUGEND LANDJUGEND

Bildquelle: Landjugend 	
Text/Autoren: Plainer

Die Landjugend Handenberg organisierte 
im Februar ein Kegelturnier, bei dem auch 
wir unser Können unter Beweis stellten. 2 
Gruppen  Neukirchner sind mit neun ande-
ren Gruppen ins Finale eingezogen. Dort 
konnten wir den 2. Platz ergattern und 
freuten uns über einen Schnaitl Gutschein. 
Danke an die Landjugend Handenberg 
für dieses lustige & vor allem gelungene  
Kegelturnier!

Kegelturnier

Am 23. Februar fuhren wir gemeinsam 
nach Schladming mit der Zeche und Freun-
den aus dem Dart Club „Blinki“ nachtro-
deln. Zuerst haben wir uns mit köstlichen 
Mahlzeiten gestärkt und dann machten 
wir die Piste unsicher mit anschließendem 
Einkehrschwung. 

Rodeln

Am 19. März haben wir der Lebenshilfe 
Braunau, vom Gewinn des Adventmarkts, 
einen Scheck von 1000 Euro überreicht. 
Wir hoffen, ihnen damit eine große Freude 
bereitet haben.

Spendenübergabe
Gemeinsam haben wir wie jedes Jahr zwei 
Palmstangen geschliffen und mit Orangen, 
Äpfeln, Grünzeug, Brezeln und bunten 
Bändern geschmückt. Am Palmsonntag 
rückten wir mit unseren LJ-Mitgliedern 
zur Palmbaumweihe aus. Im Anschluss an 
die  Sonntagsmesse verteilten wir das ge-
weihte Obst & die geweihten Palmbaumb-
rezen an die Kirchenbesucher.

Palmsonntag Osterfestspiele & Neumitgliederfeier

Am 20. April haben wir wieder die Oster-
festspiele veranstaltet. Um unserem Nach-
wuchs gleich einen spannenden Einblick 
zu verschaffen haben wir diese mit der 
Neumitgliederparty vereint. Spiele wie ein      
Eierlauf oder Gummistiefel-Zielwurf 
waren 2 der Spiele, die zu bewältigen waren.

Maibaum

Am 25.04 haben wir den Schwandner Mai-
baum gestohlen und erfolgreich bei uns 
versteckt. Am Sonntag machten wir uns 
dann auf den Weg um den Baum zurück 
zu den Besitzern zu bringen. Um 14:00 
Uhr war der Maibaum mit vielen kräfti-
gen Helfern aufgestellt und wir feierten 
gemeinsam.

Miriam hat in der Gesamtwertung den 1. 
Platz gemacht. Anschließend haben wir 
unsere Mitglieder mit einer Grillerei ver-
sorgt und den Abend mit einer Hüttenparty 
ausklingen lassen.

Besuchte Veranstaltungen:
- Maibaum Gilgenberg
- LJ Fest Munderfing
- LJ Fest Lochen

 
Sonstiges:

- 30.03.19 Tagesklausur f. LJ Fest 2021
- WOSE
- 16.02.19 Weihnachtsfeier
- 13.03.19 Cocktailkurs
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GOLDHAUBEN GOLDHAUBEN

15.05. Maiandacht

Zur Maiandacht der Goldhauben bei Fam. 
Frahammer konnte Elfriede Vogl 50 Per-
sonen und Eh. BZ Obfrau Kons. Friederike 
Knechtl begrüßen. Traudi Tosch gestaltete 
die Maiandacht. Der gemütliche Ausklang 
fand im Gasthaus Hofer statt.

12.02. Lebenshilfe

Die Goldhaubengruppe übergibt an die Le-
benshilfe eine Spende von 500 € aus dem 
Erlös des Adventmarktes.

22.02. Faschingfeier

Die schon traditionelle Faschingsfeier im 
GH Humer fand wieder statt. 45 Personen 
kamen mit tollen Masken. Mit selbstge-
dichteten G´stanzl-Singen und einen Lied 
von den Schlümpfen, Beitrag von He-
metsberger Rudi und Sporrer Hans wurde 
es wieder eine lustige und unterhaltsame 
Feier. Anni Humer verwöhnte uns wieder 
mit einem kalten Buffet.

02.02. ManschaftsOM 

Die Goldhaubengruppe belegte den guten 
10. Platz (die goldene Mitte) bei der 
Mannschaftsortsmeisterschaft in Werfen 
Weng und bekam dafür einen Preis. 

06.03. Moosbach

Den Heringsschmaus in Moosbach be-
suchten 4 Personen.

21.03. Trachenschau St. Peter

Die Trachtenschau St. Peter besuchten 2 
Personen.

22.03. Nähkurs

Am 22.03.19 fand der Abschluss des Näh-
kurses im Gasthaus Kirchenwirt Burgkir-
chen statt. 

23.03. Tagung Mattighofen 

7 Personen waren bei der Frühjahrstagung 
in Mattighofen dabei, es wurde die neue 
BZ Obfrau vorgestellt. 

06.04. Maria Schmolln

Am Kreuzwegbeten nahmen 6 Personen 
teil.

12.04. JHV

Zur JHV konnte Obfrau Elfriede Vogl 
80 Mitglieder, Ehrenbezirksobfrau 
Kons. Friederike Knechtl , BZ Obfrau                  
Brigitte Wimmer, Bgm. Hannes Prillhofer, 
Ortsbäuerin Marianne Scharinger sowie    
Hemetsberger Rudi mit seiner Musikgrup-
pe, die die Versammlung musikalisch um-
rahmten, begrüßen. Nach dem Bericht der 
Kassiererin Friedi Peterlechner folgte der 
Jahresbericht von Eva Frauscher, umrahmt 
mit Bildern von Rudi, bei dem ich mich 
dafür noch herzlich bedanken möchte. Mit 
Terminen fürs Jahr und Eierpecken  nahm 
die Versammlung ihren Ausklang. 

14.04. Handenberg

4 Personen fuhren zum Ostermarkt nach 
Handenberg 

24.04. Grasen

27.04. Eggelsberg

Raritätenmark in Eggelsberg 3 Personen 

Wöckl Anni (70)

Frauscher Marianne (75)

Fellner Kathi (80)

Delhaye Renate (70)

G R A T U L A T I O N E N

Bildquelle: Goldhauben	
Text/Autoren: Elfriede Vogl
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ORTSBÄUERINNEN

Bilderquelle: Ortsbäuerinnen   	          
Text/Autorin: Margareta Leimer

Mit großem Interesse fand unser 
Frühjahrsvortrag am 20.03.2019 statt. Die 
Dipl. Kräuterpädagogin Elisabeth Brunner 
hat uns Pflanzen aus der Volksheilkunde 
vorgestellt, die in unseren Gärten und 
auf unseren Wiesen wachsen. Vielen 
Dank an Frau Elisabeth Brunner für den 
informativen Vortrag.
Das Team der Bäuerinnen bedankt sich 
bei den Besuchern für ihr Interesse an 
unserer Veranstaltung.

Vortrag „Von der Bienenweide 
zur Heilpflanze“

Auch heuer stellten wir uns wieder mit 
einer Mannschaft der Herausforderung 
bei der Vereinsmeisterschaft des Skiclubs. 
Wir freuten uns über den hervorragenden 
6. Platz. Sehr herzlich bedanken wir uns 
bei Elfriede Spitaler, Christa Färberböck, 
Marianne Neuhofer und Christian 
Reschenhofer für ihren tatkräftigen 
Einsatz.

V e r e i n s m e i s t e r s c h a f t 
S k i c l u b - 2 0 1 9

Auch heuer beteiligen wir uns 
wieder am Kinderferienprogramm. 
Unsere Seminarbäuerin Gabi Rus-
singer bietet am 10. und 11. Juli 2019 
wieder einen Kinderkochkurs an.

Unser alljährlicher Ausflug findet heuer 
am 27. August 2019 statt. Einladungen 
werden zeitgerecht ausgeteilt. Wir freuen 
uns auf einen schönen Ausflug und auf 
zahlreiche Anmeldungen.

TERMINANKÜNDIGUNGEN:

GESUNDE GEMEINDE

VORTRAG "GÄRTNERN OHNE GIFT"

Passend zum Frühlingsbeginn konnte 
Herr Mag. Dominik Linhard von Global 
2000 zu einem Vortrag  zum Thema  
„Gärtnern ohne Gift“ gewonnen werden. 
Initiiert wurde das durch Frau Ingrid 
Huber, die sowohl die Gesunde Gemein-
de als auch den Umweltausschuss zu 
diesem brisanten Thema begeistern konnte. 

Der Biologe, Spezialist für Artenviel-
falt und Projektkoordinator Dominik  
Linhard informierte am 7. Mai ca. 140 
Besucher aus Neukirchen und den  
Nachbargemeinden über innovative  
Projekte.   Er gab viele wertvolle Tipps für ein  
natürliches und umweltgerechtes Gärtnern. 

Kernpunkte der Veranstaltung waren 
eine Artenvielfalt sowohl im Garten als 
auch in der Landwirtschaft zu schaffen,  
Nützlinge zu fördern und Schädlinge sinn-
voll und schonend zu bekämpfen. Leider 
wird in der modernen Gartengestaltung 
zu viel in natürliche Gegebenheiten ein-
gegriffen und dadurch ein gewachsenes 
Ökosystem beeinträchtigt. Um einen 
gesunden Lebensraum für uns alle und 
damit auch für unsere „kleinen Mitbe-
wohnern“ zu schaffen, ist laut Mag. Lin-
hard manchmal eine gewisse Faulheit in 
der Gartenbewirtschaftung notwendig. 
Zum Beispiel sollte immer nur die Hälfte 
des Gartens gemäht werden. So können 

unsere Nützlinge ein Ausweichquartier 
finden. Laubhaufen, Totholzbereiche, 
Steinhaufen und andere Strukturen im na-
turnahen Garten bieten einen wertvollen 
Lebensraum und ein Rückzugsgebiet für 
vielfältige und auch seltene Lebewesen.
 
Als Novum wurde im Rahmen des  
Vortrages auch das Projekt Nationalpark 
Garten vorgestellt. Dafür können sich 
alle Garten- und Balkonbesitzer, aber 
auch Gemeinden mit öffentlichen Grün-
flächen online eintragen. Es soll Öster-
reichs größter Nationalpark geschaffen 
werden. Damit wir für unsere Artenviel-
falt einen Beitrag leisten können, ist es 
wichtig auf Pestizide und Kunstdünger 
zu verzichten. www.nationalparkgarten.at

Ich bedanke mich ganz herzlich bei der Initiatorin dieses Abends, Frau Ingrid 
Huber, bei allen Helfern, Sponsoren und Ausstellern. Ohne sie wäre dieser  
informative und lehrreiche Abend nicht möglich gewesen. Ganz besonders  
bedanke ich mich bei der Bäckerei Zagler für das großzügige und köstliche Buffet.

Wie fördere ich Nützlinge?

•	 Keine Pestizide
•	 Schädlinge als Nahrung für  

Nützlinge
•	 Blütenreichtum
•	 Kleinstrukturen
•	 Vorsicht beim Rasenmähen und Rückschnitt 

von Stauden

Text- und Bildquelle: Barbara Prillhofer-Lutz, 
AK-Leiterin der Gesunden Gemeinde Neukirchen
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ORTSBAUERNTEAM

Schwierige Pistenverhältnisse 
und mäßiges Wetter prägten die 
Mannschaftsmeisterschaft 2019 in 
Werfenweng. Das „Bauernbund Racing 
Team“ ging mit Neuhofer Katrin, 
Leimer Herbert, Prilhofer Hermann und 
Wöckl Gerhard an den Start. Unter dem 
Mannschaftsnamen „Bio-Bauern“ stürzten 
sich Wöckl Eva, Peterlechner Hermann, 
Sporrer Roland und Zauner Alois die Piste 
hinunter. Unter dem Motto „Dabei sein ist 
alles“ reichte es diesmal leider nicht für 
einen Stockerlplatz. 

ORTSBAUERNTEAM

Die Rennfahrer nach der Siegerehrung
Foto: Zauner

Das Team „Bio Bauern“ steht hoch konzen-
triert vor dem Start. Foto Zauner

M A N N S C H A F T S O R T S

MEISTERSCHAFT 2019

SPENDENÜBERGABE
LEBENSHILFE

Die Lebenshilfe Braunau darf sich auch 
heuer wieder über eine Spende vom Erlös 
des Adventmarktes freuen. Im Februar 
überreichten Mayer Erich und Baar Willi 
die 500-€-Spende der Ortsbauern. Im 
Anschluss erfolgte eine Besichtigung der 
Werkstätte und der neu errichteten teilbe-
treuten Smart-Wohnungen. Dabei wurde 
wieder einmal aufgezeigt, wie wichtig 
Einrichtungen für Menschen mit intellek-
tueller Beeinträchtigung sind.

Mayer Erich und Baar Willi übergeben 500 € 
vom Erlös des Adventmarktes. Bild: Baar

Die Stärkung des Bewusstseins der Bäue-
rinnen und Bauern, Erste Hilfe zu können, 
ist auch in der Landwirtschaft von ent-
scheidender Bedeutung. 16 Teilnehmer 
nutzten im Februar die Gelegenheit einen 
16 Std. Kurs in Neukirchen zu absolvie-
ren. Bei dem praktisch orientierten Kurs 
wurden die Teilnehmer ideal auf die wich-
tigsten lebensrettenden Sofortmaßnahmen 
bei Unfällen und Notfällen vorbereitet. In 
Neukirchen stehen somit bestens ausgebil-
deter Ersthelfer zur Verfügung.

ERSTE-HILFE-KURS

Referent Albert Reichhartinger erklärt le-
bensrettende Sofortmaßnahmen. Bild: Baar

16 Teilnehmer beteiligen sich am „Erste-
Hilfe-Kurs" in Neukirchen Bild: Baar

Die bäuerliche Jugend von Neukirchen 
hat die Herausforderung des Bauernbund- 
Vorstandes zu einem Kegelturnier mit Be-
geisterung angenommen. Als Wettkampf
ort standen uns die beiden Kegelbahnen 
des Gasthof Sporrer in Handenberg zur 
Verfügung.  Nach einer Stärkung bei einem 
„Bratl in der Rein“ wurden einige hart um-
kämpfte Runden ausgetragen. Letztendlich 
konnte das Turnier aber doch klar für den 
Bauernbund-Vorstand entschieden werden. 

GEMÜTLICHER 
KEGELABEND MIT 
NEUKIRCHNER JUGEND

Gemeinsamer Kegelabend mit der Bäuer
lichen Jugend von Neukirchen, Foto: Stoiber

Der Beginn des 20. Jahrhunderts war eine 
sehr unruhige Zeit. Die Menschen waren 
von sozialer Not, Überschuldung und der 
Abwanderung aus den ländlichen Regi-
onen betroffen. Mit der Gründung des OÖ 
Bauernbundes als politische Interessens-
vertretung wurde ein wesentlicher Grund-
stein für eine positive Entwicklung der 
bäuerlichen Familienbetriebe geschaffen. 
Am 28. April 1919 fand die Gründungs-
sitzung des OÖ Bauernbundes in Linz 
statt. Dieses 100-jährige Jubiläum gilt es 
natürlich entsprechend zu feiern und mit 
besonderen Inhalten sichtbar zu machen. 
Deshalb erschien der Jubiläumsbildband 
unter dem Titel „LAND im UMBRUCH - 
Oberösterreichs Bäuerinnen und Bauern in 
den vergangenen 100 Jahren“. 
Dieser Jubiläumsbildband beschreibt die 
Entwicklung der Interessensvertretung 
für bäuerliche Familienbetriebe. Er zeigt 
dabei auch die weit zurückreichenden 
Wurzeln und geschichtlichen Beweggrün-
de für deren Errichtung auf. Parallel dazu 
gewährt eine Vielzahl an Bildern Einblick 
in den Alltag von Bauernfamilien einst 
und jetzt. Das Buch stellt so eine bildliche 
Zeitreise durch das Leben und Arbeiten am 
Land von 1919 bis 2019 dar. 
Das Buch umfasst 208 Seiten und ist für 
39,60 €* (für Bauernbund-Mitglieder 
29,70 Euro*) in der Raiffeisenbank 
Neukirchen und bei Baar Willi erhältlich.

LAND IM UMBRUCH

Auszug aus dem Buch „Land im Umbruch“ Erstkommunionkinder von Neukirchen im Jahr 1929 
Foto Familie Zauner

Auszug aus dem Buch 
„Land im Umbruch“  
Bauernfamilie beim Werner, 
Foto: Familie Zauner

Jubiläumsbildband unter dem Titel 
„LAND im UMBRUCH - Oberösterreichs 
Bäuerinnen und Bauern in den vergange-
nen 100 Jahren“ 
Foto: Bauernbund

Text/Autor: Gerhard Wöckl
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Wo finden Sie uns und wann 
haben wir für Sie geöffnet?

Die Gemeindebibliothek = BIB 
befindet sich im Erdgeschoss der Neuen 
Mittelschule /Hauptschule und ist 
barrierefrei erreichbar. 

Öffnungszeiten:

Donnerstag	 16.00 – 19.00 Uhr
Samstag:	 08.30 – 11.30 Uhr

G E B Ü H R E N O R D N U N G
•	 Einmalige Einschreibegebühr (Bibliotheksausweis) 	 Euro 3,--
•	 Neuausstellung bei Verlust des Bibliotheksausweises 	 Euro 3,--
•	 Jahresbeitrag Erwachsene 	 Euro 15,--
•	 Jahresbeitrag ermäßigter Tarif (Schüler, Lehrlinge, Studenten, 

         Senioren, Zivil- u. Präsenzdiener, Behinderte) 	 Euro 10,--
•	 Jugendliche bis 18 Jahre	 Euro 0,--
•	 Entlehndauer aller Medien 	 3 Wochen 

	 Nach Kontaktaufnahme (Tel. 07729/2255-256 od. Mail) kostenlose 		
	 Verlängerung möglich

•	 Überziehungsgebühr pro angefangener Woche 	 Euro 1,-- 
         (Ausgenommen Klassenlektüre und Krankheitsfall)

BIBLIOTHEKSVEREINBIBLIOTHEKSVEREIN

Wir haben viele gute Seiten für Sie

Warum Lesen so wichtig ist?

Was lernen Kinder durch das 
Lesen?

Alle reden darüber, wie wichtig lesen für 
unsere Kinder ist, aber warum?  
Ja, weil……..

•	 fast alle unsere „Bibliothekskinder“ 
Innviertler Dialekt sprechen, sie beim 
Lesen oft erstmals die deutsche Hoch-
sprache  kennenlernen, die sie dann in 
der Schule brauchen.
•	 mit dem Lesen der Spracherwerb 
und auch die Fantasie unterstützt  
werden und sie aufgrund der Wortschat-
zerweiterung lernen, sich besser und 
treffender auszudrücken.
•	 das Lesen richtige Zeichensetzung 
und Rechtschreibung fördert.
•	 das Lesen Selbstbeschäftigung ohne 
Elektronik ist und die Konzentrations-
fähigkeit fördert. 

Und wenn mein Kind nicht  lesen möchte 
und Bücher verweigert, dann………..

•	 bleiben Sie ganz ruhig. Solche Ab-
lehnungen treten meistens nur phasen-
weise auf. 
•	 seien Sie ein „lesendes Vorbild“.  
Setzen Sie sich probeweise einmal 
neben Ihr spielendes Kind. Sie werden 
überrascht sein, wie das wirkt!
•	 Setzen Sie sich gemeinsam hin, lesen 
Sie vor und kuscheln ausgiebig dabei. 
Das tut allen gut! Das ist auch schon 
möglich, wenn ihr Kind noch nicht 
sprechen kann………………………

Was Sie wissen sollten! Mitglied 
werden lohnt sich

Neben einem großen Medienangebot,  
(über 10.000 Bücher, Zeitschriften, Tiptoi-
Stift, Tonie-Box, CD´s, DVD´s, Nutzung 
der digitalen Bibliothek Media2go) das 
die BIB bietet, ist die Gemeindebibliothek 
auch immer bemüht, interessante Veran-
staltungen zu organisieren. Unterstützen 
Sie unsere Bibliothek durch Ihre Mitglied-
schaft und wählen Sie aus unserem um-
fangreichen Angebot.

A c h t u n g ! A c h t u n g !

 blauer Punkt
Die 2019 angekauften Bücher sind mit 
einem blauen Punkt am Buchrücken ge-
kennzeichnet. So finden Sie unsere Neu-
heiten im Regal leichter.

Texte/Autorin und Bildquelle: Brigitte Plasser 

Die Tonie-Box ist der Renner" in 
der BIB - die Kinder lieben sie

Die Tonie-Box ist ein neues Audiosystem 
für Kinder ab drei Jahren zum Hören von 
Geschichten und Liedern. Es spricht als 
einzigen Sinn den Hörsinn an. Sie hören 
Hochdeutsch, was vielen Kindern in Di-
alektgegenden nicht so geläufig ist, aber 
in der Schule gebraucht wird. Sie lernen 
sich aufs ZUHÖREN konzentrieren und 
tauchen oft ganz tief in eine andere Welt 
ab. Ihr Rundherum vergessen sie dabei oft 
ganz und das ist gut so. 

Vater und Sohn mit der Tonie-Box 
und Büchern.

Mit den Tonies und der Toniebox soll ein 
einziger Sinn, der Hörsinn, angesprochen 
werden. Die Konzentration aufs Hören ist 
wichtig, weil dies für den Spracherwerb 
sowie die Lese- und Ausdrucksfähigkeit 
verantwortlich ist. Mit den Tonies ermög-
lichen Sie Ihren Kindern eine wunderbare 
Auszeit. Momentan verfügt die Bibliothek 
über 5 Boxen und über 30 Hörfiguren. 
Fragen Sie bei Ihrem BIB-Besuch einfach 
nach der Toniebox. Die Teammitarbeiter 
geben Ihnen gerne Auskunft und beraten 
Sie. Wie die anderen Medien kann auch 
die Tonie-Box drei Wochen kostenlos aus-
geliehen werden. Foto Plasser

Was gibt es Neues in den Biblio-
theken der Region?

Am 14.03.2019 fand in Pischelsdorf das 
alljährliche Regionaltreffen der Biblio-
theken statt. Christian Dandl und Markus 
Wimschneider, unsere zuständigen Regi-
onsbetreuer informierten über allgemeine 
Neuigkeiten und Fortbildungsveranstal-
tungen. Regine Priller gab in einem Kurz-
referat Tipps, das Image der Bibliotheken  
zu heben und die Bekanntheit zu steigern. 
Auf dem Foto v. l. n. r.  Markus Wim-
schneider, Brigitte Plasser, Inge Kugler 
und Christin Dandl. Foto privat

Von der Wasserkraft an der  
Enknach waren alle begeistert

Mit herrlichen Bildern und interessanten 
Details aus seinem Buch informierte der 
Pischelsdorfer Josef Bernroitner sein Pub- 
likum am 28.2.2019. Der Gemeindesaal 
war bis zum letzten Platz besetzt. Sein 
Buch „Wasserkraft an der Enknach“ kann  
in der Bibliothek ausgeliehen werden. Da 
es sich bei dem Buch um ein von Lea-
der Mattigtal gefördertes Projekt handelt, 
durften wir als deren Vertreterin Ulrike  
Kappacher, Bürgermeister Prillhofer und 
unseren Amtsleiter Josef Rosenhammer 
begrüßen. Foto Albert Huber

Gärtnern ohne Gift – Gartenwissen 

aus unseren Bibliotheksbüchern

Die Gesunde Gemeinde lud die Bibliothek 
ein, anlässlich ihrer Veranstaltung „Gärt-
nern ohne Gift“, einen Büchertisch zum 
Thema Garten zu gestalten. Da staunten 
viele der Besucher, wie viele Bücher in der 
Bibliothek aufliegen. Lassen Sie sich vom 
Bibliothekspersonal helfen, wenn Sie die 
Bücher nicht gleich finden. 
Auf dem Foto v. l.n.r. Bgm. Hannes 
Prillhofer, Maria Eder, der Referent des 
Abends, Dominik Linhard von Global 
2000 u. Brigitte Plasser - Foto Albert Huber

Terminaviso- vormerken-vor-

merken-vorm…..

Am 6.11.2019 wird es eine interessante 
Veranstaltung zum Thema Heimerziehung 
in OÖ  eben. Heuer feiert die Kinder- und 
Jugendhilfe ihr 100iges Jubiläum. Wir in-
formieren und diskutieren mit Ihnen über 
die Schattenseiten, Missbrauch und andere 
Schräglagen. Ein Neukirchner Zeitzeuge 
und ein Buchautor, Dr. Michael John von 
der Johannes Keppler Universität in Linz, 
werden auf der Bühne Rede und Antwort 
stehen. Genauere Infos ergehen rechtzeitig  
an jeden Haushalt. Das Buch dazu kann 
man in der BIB ausleihen.
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ZEITBANK 55+ZEITBANK 55+

„Es ist nicht zu wenig Zeit, 
die wir haben, sondern es 
ist zu viel Zeit die wir nicht 
nutzen“     v. L. A. Seneca

Die Zeitbank hat kein Alterslimit, genau-
so wenig wie Nachbarschaftshilfe. Die 
Zeitbank ist also für alle da. In unserem 
Ort funktioniert die Zeitbank als gemein-
nütziger Verein und stellt eine Drehschei-
be für die kleinen, aber oft sehr dringend 
benötigten Hilfsdienste dar. Die monat-
lich abgehaltenen Treffen bieten eine gute 
Möglichkeit unter Menschen zu sein. Hier 
werden soziale Kontakte gepflegt, hier 
wird zugehört, wo der Schuh drückt, hier 
kann man mitreden, was gerade Thema ist 
und hier kann man einfach ein paar ent-
spannte Stunden verbringen, losgelöst aus 
dem Alltagsgeschehen und aus der eigenen 
Umgebung.

MAIANDACHT BEI DER FILZMOSER-KAPELLE Spende für die barocke  
Weihnachtskrippe übergeben

Text und Bildquelle: Brigitte Plasser 

Das Maitreffen stand auch heuer wieder 
im Zeichen der Maiandacht. Auf Einla-
dung trafen wir uns bei Familie Schmitz-
berger „Filzmoser“. Der Wettergott hatte 
Einsehen und ließ es erst später regnen. 
So konnten wir, gemeinsam mit Nachbarn 
und anderen Marienverehrern eine von 
Berta Mayer in bewährter Weise vorberei-
tete Maiandacht feiern.

Die Besitzer der Kapelle und Berta Mayer

Danke, Berta, für deine Mühe! Ferdinand 
Schmitzberger erzählte uns vorab Histo-
risches über die Filzmoser-Kapelle und 
begleitete unseren Gesang dann auf der 
Zither. Marlena gestaltete, speziell für 
unsere Maiandachten, ein Andachtsheft 
mit allen Liedtexten und Gebeten. Danke  
dafür, Marlena! Wir freuen uns auch be-
sonders, dass unsere neuen Mitglieder   
aus Mauerkirchen dabei waren.

Wir sind zwar ein kleiner Verein, aber jeder hat ein Talent, mit dem er sich einbringen 
kann. Und so ist das auch gedacht. 
Im Anschluss an die Maiandacht trafen wir uns auf Einladung des Vereins bei Christl 
Weissenbacher zum gemeinsamen Jausnen.

Im Rahmen des Maitreffens übergab 
Obmann Wilfried Bresslauer auch heuer 
wieder eine Geldspende für die Restaurie-
rung der Krippenfiguren an Fritz Schrems. 
Die Weihnachtskrippe ist den Zeitbanklern 
sehr wichtig!

Auch heuer findet wieder der Zeitbank-Flohmarkt statt. Wir würden uns über eine rege 
Teilnahme und guten Besuch freuen. Genauere Informationen entnehmen Sie bitte der 
nachfolgenden Einladung.

FLOHMARKT AUCH HEUER WIE GEWOHNT AN DER B 156

Wer sich ein Bild von unserem Verein 
machen will, ist herzlich eingeladen, 
unsere regelmäßig abgehaltenen Treffen 
zu besuchen. Kommen Sie als Gast und 
überzeugen Sie sich jeden 2. Mittwoch 
des Monats  um 19 Uhr im Rentnerstüberl 
(Musikschule Erdgeschoss) davon, dass 
die „Zeitbankler“ auch sehr gesellig sind. 
Wir würden uns freuen.

Die „Zeitbankler“ 
kennenlernen

                       Flohmarkt                       
der Zeitbank Neukirchen/Enknach 

mit Kaffeestube - Kuchen - Leberkäse – Brote 
 

      6. Juli 2019 von 9 - 16 Uhr 
               7. Juli 2019 von 9 - 14 Uhr 
  

im ehem. Möbelhaus Seidl an der 
Bundesstraße B 156 

1. Stock Fa. HG-PowerGlue 5145 
Neukirchen, Sbg.Straße 3 

 
Waren - Annahmetermine:  
Sa. 29.06.2019. von   9-11Uhr    

 Di. 02.07.2019. von 17-19Uhr 
 
Der Reinerlös wird für das Rumänienprojekt und für Anliegen 

der Zeitbank Neukirchen verwendet. 
Nicht verkaufte Waren werden nach Rumänien gebracht. 

 
 

Veranstalter: Zeitbank Neukirchen/Enknach 
 

die Zeitbank hilft -die Zeitbank hilft-die Zeitbank hilft-die Zeitbank hilft-die Zeitbank 
hilft-die Zeitbank hilft-die Zeitbank hilft-die Zeitbank hilft-die Zeitbank hilft-die Zeit- 
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WIR HEIZEN MIT
 

HACKGUT- | PELLETS-HEIZUNG | INDIVIDUELLE AUSTRAGUNGSSYSTEME www.sommerauer-energie.com

SOMMERAUER-PARTNER für Bezirk BRAUNAU RIED u. SCHÄRDING: FRITZ HEIZSYSTEME
5280 Braunau, Laabstr. 6, Tel: 07722/68399 oder 0664/3201643

SO_Bautafeln_1zu10_Fußball.indd   1 16.07.18   15:25
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SENIORENBUNDSENIORENBUND

Wir gratulieren unseren Geburts-

tags – Jubilaren recht herzlich

MÄRZ:
EOM Schmitzberger Ferdinand                       	
	 92 Jahre  
APRIL:
Wöckl Rudolf	 75 Jahre
Wöckl Anni	   70 Jahre
Fellner Katharina	 80 Jahre
Delhaye Renate	 70 Jahre

MAI:
Frauscher Marianne	 75 Jahre

EOM Ferdinand Schmitzberger (92)

T E R M I N V O R S C H A U

Donnerstag 18. Juli 2019
Salzburg Müllner - Bräustübl
Abfahrt: Ortsplatz 13:20 Uhr 
Zugabf. Mauerkirchen 13:46 Uhr

Mittwoch 21. bis 23. Aug. 2019    
3 - Tagesausflug Dresden

Freitag  13. Sept. 2019
Bezirkswandertag in Pischelsdorf

Bildquelle: Seniorenbund
Text/Autor: Marianne Wührer

Katharina Fellner (80)

Faschingsfeier

Die Faschingsfeier der Senioren war 
heuer wieder recht gut besucht. Fast alle 
Besucher waren maskiert, einige sogar 
recht originell. Pius und Bertl und der 
Seniorenchor unter der neuen Leitung von 
Maria Trippold jun. sorgten mit lustigen 
Liedern für Unterhaltung. Ein paar humor-
volle Beiträge aus Pfarrer‘s Holzapfel Fa-
schingszeitungen brachte unser Obmann 
zu Gehör. Hans und Beham Karli gaben 
einen ironischen Sketch zum Besten. 
Für alle Senioren war es ein amüsanter, 
geselliger Nachmittag.

Jahreshauptversammlung

Die JHV des SB fand am 21. März 2019 
im GH Hofer statt. OM Sporrer konnte 
neben den Ehrengästen BO Franz Moser, 
EOF Justine Seidl und EOM Johann Öhl
brunner 92 SB-Mitgl. begrüßen. Nach 
dem Gedenken an 12 verstorbene SB-Mit-
glieder brachte Marianne Wührer einen 
ausführlichen Tätigkeitsbericht vom ver-
gangenen Jahr. Marianne Prilhofer konnte 
einen positiven Kassabericht vorweisen 
und Sozialreferentin Elfi Gatterbauer in-
formierte die Senioren über das heikle 
Thema „Patienten - Verfügung“. Erfreu-
lich teilte uns der Obmann mit, dass im 
letzten Jahr 20 Neubeitritte zu verzeichnen 
sind. Sporrer gab eine Vorschau für die 
nächsten Monate und dankte den Spren-
gelbetreuern und dem Vorstand für die 
hervorragende Teamarbeit. Anschließend 
wurde Pius Tosch für die langjährige Lei-
tung des Seniorenchores vom SB das Eh-
renzeichen in Gold verliehen. BO Moser 
dankte dem Vorstand für die vorbildliche 
Zusammenarbeit und für die vielen Akti-
vitäten, die den SB - Mitgliedern geboten 

Bezirksmeisterschaft Kegeln

Die Vorrundenausscheidung des Senio-
renbundes Bezirk Braunau fand in Utten-
dorf im Helpfauerhof am 29.3.2019 statt. 
Neukirchen nahm mit 1 Mannschaft teil.
Die Mannschaft Neukirchen 1 mit Wur-
hofer Leopold, Pitters Johann, Grabner 
Marianne, Weißenbacher Christine und 
Mader Franz qualifizierte sich von 16 
Mannschaften mit dem 4. Platz.
Im Finale erreichte die Mannschaft 
Neukirchen 1 den 13. Platz
Bei den Herren erreichte in der Einzelwer-
tung Leopold Wurhofer den 9. Platz.

60 Senioren nahmen an der Betriebsbe-
sichtigung des neuen Produktionsstand-
ortes der Großbäckerei Sailer teil. Der 
Junior-Chef veranschaulichte uns im 
Zuge der Führung das Bäckerhandwerk 
von einst und jetzt mit fachlicher Kom-
petenz und ausgezeichneter Rhetorik. 
Wir waren erstaunt über das durchdachte 
und zukunftsorientierte Management der 
Bäckerfamilie. Dass sie keine Lehrlings- 
bzw. Mitarbeiterprobleme haben, zeigt 
auch, dass auf das soziale Umfeld geachtet 
wird. Auch beim Bau dieses Vorzeigebe-
triebes wurden hauptsächlich Firmen im 
Regionalbereich bedacht. Diese Maßnah-
me schlägt sich bei etwaigen Störfällen 
im Produktionsablauf positiv nieder. Das 
Unternehmen Sailer mit Familientradi-
tion befindet sich schon über 50 Jahre in 
Mauerkirchen. Die Bäckerei stellt zur Zeit  
über 30 verschiedene Brotsorten her, be-
sonders wichtig ist dem Bäckermeister die 
Herkunft und Qualität der verarbeiteten 
Rohstoffe, die er, soweit möglich, aus 
unserer Region bezieht. Sailer Brote sind 
ohne Zusätze, sie werden aus Natursau-
erteig gebacken. Wir sind überzeugt, dass 
seit der Firmengründung stets sehr fleißige 
und tüchtige Menschen am Werk waren. 
Wir wünschen der Fam. Sailer weiter viel 
Erfolg und Schaffenskraft.

Darauf folgend besuchten wir die Privat-
brauerei Vitzthum in Uttendorf, wo schon 
seit dem 16 Jahrhundert das süffige „Ut-
tendorfer Bier“ gebraut wird. Seit 1895 
ist die Brauerei im Besitz der Familien 
Vitzthum. Im Rahmen der Führung sahen 
wir den kompletten Arbeitsvorgang, vom 
Reinigen der Flaschen bis zum Abfüllen in 
die Flaschen. Weiters wurde uns der Ver-
lauf des Brauens und das Lagern von Bier 
in der Brauerei ausführlich erklärt. Die 
Kombination von alten Rezepten mit mo-
dernen Herstellungsverfahren ergibt den 
unterschiedlichen Geschmack sowie den 
optimalen Genuss der 10 verschiedenen 
Biersorten. Das in ihrem Besitz qualitativ 
hochwertige Wasser wird nicht nur zum 
Brauen sondern auch zur Herstellung von 
prickelnden Limonaden und Tafelwasser 
verwendet. Die Brauerei und der dazuge-
hörige Braugasthof werden mit viel Hin-
gabe seit Generationen von der Familie 
Vitzthum geführt. Nach dem Mittagessen 
verbrachten wir noch fröhliche Stunden im 
Braugasthof Vitzthum.

Am 25. April trafen sich 42 Senioren im 
Rentnerstüberl zum traditionellen Ei-
erpecken. Dankeswerterweise wurden 
die Ostereier wie jedes Jahr von Familie 
Beinhundner (Giger) gespendet. Mit 
großer Spannung wurde das stärkste Os-
terei ermittelt. Siegerin beim Senioren-Ei-
erpecken wurde Angela Beinhundner, 
den zweiten und dritten Platz erreichten 
Fanni Leimer und Theresia Wurmshuber. 
Zur Stärkung wurden belegte Brötchen 
und von SB-Mitgliedern bereitgestellten 
Kuchen mit Kaffee serviert. Es war ein 
netter geselliger Nachmittag.

Maiandacht

Sehr gut besucht war heuer die alljähr-
liche Senioren-Maiandacht beim Gugg 
- EOM Johann Öhlbrunner. 70 Senioren 
wohnten der Andacht bei, die von Maria 
Trippolt gestaltet und vom Seniorenchor 
- wie immer - mit schönen Marienlieder 
umrahmt wurde. In der Garage von Fam. 
Öhlbrunner sorgten anschließend Pius und 
Bertl mit frohen Liedern für gesellige Un-
terhaltung. Für das leibliche Wohl wurde 
bestens gesorgt!

werden. Moser berichtete über die Vorteile 
und Veranstaltungen des SB auf Bezirks- 
und Landesebene. Nach dem offiziellen 
Teil, gab es von den Ereignissen im ver-
gangenen Jahr eine interessante Foto-Prä-
sentation. 

B e t r i e b s b e s i c h t i g u n g e n Eierpecken
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WIRTSCHAFTSBUND WIRTSCHAFTSBUND

Am 17. April durften wir einen neuen 
Unternehmer in unseren Reihen begrüßen. 
Kreil Herbert dürfte den meisten 
Neukirchnern ja als Bankangestellter, 
Karatetrainer bzw. Pferdeeinsteller mit 
Stallgemeinschaft bekannt sein. Daneben 
hat er bereits seit über zwanzig Jahren 
seine Leidenschaft zum Bogensport 
gepflegt. Durch einen Jagdkollegen erfuhr 
er von der Möglichkeit, in Ungarn mit 
einem Compoundbogen zur Jagd zu gehen. 
Seit dieser Zeit vertiefte er sein Interesse 
in diese Sportart und testete viele bekannte 
Bögen, vom Primitivbogen aus einem 
Holzstück, Langbogen, Recurvebogen 
bis zum Comboundbogen. Es blieb dabei 
aber nicht nur beim Testen, er besuchte 
auch Kurse zum Selbstbauen und repariert 
mittlerweile auch jegliche Bögen.
Nachdem im September 2017 noch einige 
Hindernisse bezüglich Umwidmung 
überwunden werden mußten, konnte im 
Dezember 2018 der Parkour eröffnet 
werden. Neben dem Parkour, welcher teils 
auf der Wiese, teils im Wald aufgebaut 
ist, findet der begeisterte Bogenschütze 
weiters eine tolle Bogenhalle sowie 
ein Schießkino. In näherer Zukunft 
ist weiters eine Vereinsgründung als 
Bogensportverein geplant. Herbert 
erwähnte auch, dass keine Vorkenntnisse 
bezüglich Bogenschießen nötig sind, es 
gibt für alle Besucher tolle Gelegenheiten, 
das Bogenschießen zu erlernen. Vor allem 
die hochklassige Ausrüstung verspricht ein  
tolles Erlebnis. Wer wissen möchte, was 
ein Schießkino darstellt, sollte unbedingt 
einen Besuch einplanen. Es lohnt sich 
wirklich!
Der WB Neukirchen wünscht Herbert und 
seiner Frau Brigitte viel Erfolg im neuen 
Unternehmen und wir freuen uns schon 
auf das nächste Treffen im Parkour.

NEUER UNTERNEHMER WB SCHIFAHREN 9. – 10.03.2019

Bei der Ortsmeisterschaft des 
Schiclubs Neukirchen nahm auch 
der WB Neukirchen mit folgenden 
„Rennläufern“ teil:

-	 Dr. Arno Kaltenhauser
-	 Dr. Rosemarie Kaltenhauser
-	 Peter Pointinger
-	 Peter Klein

Nachdem vor dem Start noch eine 
kleine Stärkung eingenommen und das 
neue Prozedere mit einem Würfelspiel 
vorgenommen wurde, war die 
Mannschaft startklar. Schlussendlich 
wurde ein hervorragender 3. Platz belegt 
und die Mannschaftszusammensetzung 
stellte sich somit als nahezu ideal 
heraus. Leider war die Mannschaft 
derart schnell, dass nicht einmal ein 
Foto existiert.

Sportlicher & schneller WB 

Neukirchen

Fotoquelle: Wirtschaftsbund
Texte/Autoren: Kaltenhauser, Klein, Schrems

Beratung - Planung - Montage

Höfterstr. 23  |  5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228  |  Mo - Fr: 10 - 17 Uhr

Höfterstr. 23
5280 Braunau am Inn

Tel. 07722 98228
MO - FR : 10 - 17 Uhr
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ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand ALPENVEREIN – ORTSGRUPPE Neukirchen/Schwand

Bildquelle: Alpenverein, von versch. Teilnehmern
Text/Autor: Rudi Grabmayer

V O R S C H A U

10.2. – Schneeschuhwanderung 
auf der Postalm
Schon bei der Erkundung einige Tage 
vor der Tour genossen wir bei herrlichem 
Wetter die tief verschneite Landschaft. Bei 
idealen Bedingungen starteten wir nach 
dem Anschnallen der Schneeschuhe. Diese 
trugen uns über eine dicke Schneedecke 
hinauf zum markanten Wieslerhorn (1603 
m). Dort genossen wir die Fernsicht beim 
tief eingeschneiten Kreuz, dabei störte 
uns nicht einmal der kalte Wind. Vom 
Wieslerhorn spurten wir zur benachbarten 
Thorhöhe (1533 m). Bei warmen 
Getränken ließen wir diese schöne Tour in 
der Postalmarena ausklingen. 

Mo. 10.6. Traunstein 1691m, 1300 
hm, Trittsicherheit u. Schwindelfreiheit 
erforderlich, 6-7 Std., TF Hermann 
Schreiner  0680 2178509
Do. 20. 6. Berchtesgadener Hochthron 
über Mittagsloch, 1100 hm, Aufstieg 
mit kurzen ausgesetzten Passagen, 7 Std., 
TF Christian Neuhauser  07728 6112
So. 30.6. Familienwanderung, 
Rundweg: Almbachklamm – Ettenberg – 
Kugelmühle, 340 hm, 2-3 Std., TF Karl 
Prüllhofer  07729 2679
Sa. 13.7. Ausseer Zinken (1854 m), 
Rundweg, mittelschwer, 1250 hm, 6-7 
Std., TF Sabine Falk  0664 73642595
Sa. 27.7. Tennengebirgstour: von der 
Karalm über die Gsengalm und Tagweide 
auf den Hochkarfelderkopf (2218 m), 
Abstieg über Laufener Hütte, teilweise 
ausgesetzt, 1400 hm, 8 Std., TF Stefan 
Pommer  0650 2300876
Sa. 10.8. Torsäule (2588 m), vom 
Arthurhaus über das Ochsenkar, 
Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
erforderlich, 1000 hm, 6 Std., 
TF Hermann Schreiner  0680 2178509
Sa. 17.8. Wanderung auf den 
Gamskarkogel (2012 m), von der 
Dielalm über die Ostpreußenhütte, 
einfacher Steig bis Ostpreußenh., dann 
mittelschwer, 5-6 Std., TF Sabine Falk  
0664 73642595
So 18. – So. 25. 8. Familienwandertage 
auf der Braunauerhütte, TF Hermann 
Schreiner  0680 2178509
Sa. 7.9. Großer Priel (2515 m) ab 
Hinterstoder, sehr lange Tour auf 
felsigen Steigen, Trittsicherheit und 
entsprechende Kondition erforderlich, 
10 Std., TF Christian Neuhauser  07728 
6112

Nach dem schon üblichen lauen Weih-
nachtswetter ist doch noch ein richtiger 
Winter mit viel Schnee in den Bergen ge-
kommen. 
Zeitweise war die Lawinengefahr zu groß, 
wir konnten nicht das ganze geplante Pro-
gramm durchführen. Wir haben abgewartet, 
der Schnee hat sich gesetzt und wir können 
von schönen Wintertouren berichten.

18.2. – Bei einer Erkundungstour 
auf das Zwölferhorn 
staunten wir über die Schneemengen, über 
die wir wanderten. 

10.3. – Schneeschuhwanderung 
auf den Grünstein (1304 m)
Die Berchtesgadener Alpen sind uns 
von Sommertouren her gut vertraut, 
heuer haben wir sie auch wieder mit 
Schneeschuhen besucht.
Beeindruckend war die winterliche 
Szenerie mit Watzmann und Königsee. 
Bei Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen erwanderten wir den 
Gipfel des Grünsteins und genossen den 
Ausblick.

6.4. – Schneeschuhwanderung 
zum Carl von Stahl Haus
Diese Wanderung gehört seit Jahren zu 
unserem Winterprogramm. Der Weg 
zwischen Watzmann und Hoher Göll ist 
lang und fordernd. Auf der Baustelle am 
Jenner wird auch im Winter gearbeitet. Der 
Jennergipfel wird zubetoniert. Uns gefällt 
das nicht. Wir gehen weiter und genießen 
bald die warme Mahlzeit auf der Terrasse 
des C. v. Stahl Hauses im Angesicht des 
Schneibsteins.

22.4. (Ostermontag) – Rund um 
den Sparber
Da in diesem Frühjahr viele auch nicht 
sehr hohe Gipfel noch mit reichlich 
Schnee bedeckt waren, entschieden wir 
uns bei der ersten Wanderung im Jahr für 
die Umrundung des Sparbers.
19 Personen starteten beim Gasthof  
Kleefeld, wo ein Wildgehege auch viele 
Kinder anlockt. Am Anfang hatten 
wir die schneebedeckten Gipfel des 
Postalmgebietes im Visier, dann ging 
es an mehreren schönen Almhütten 
vorbei und bergauf durch den Wald. Am 
höchsten Punkt machten wir Rast auf einer 
Almwiese mit Blick auf den Wolfgangsee 
und den Schafberg. Einige  machten noch 
einen kleinen Umweg zur nahe gelegenen 
Gedenkstätte an der Bleckwand, während 
die anderen die Sonne genossen.
Danach ging es bergab und über Wiesen und 
durch Wälder zurück zum Ausgangspunkt, 
wo wir den Tag auf der Sonnenterrasse 
beim Gasthof Kleefeld ausklingen ließen. 
SF
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24 h Dienst 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar     www.bestattung-esterbauer.at
Handy.: 06641127547/Büro.:077487118                   office@bestattung-esterbauer.at

www.autohaus-forster.at

A-5282 Braunau-Ranshofen 
Tel. +43 (0)7722 / 63404 · offi ce@autohaus-forster.at

INSERATEINSERATE

ÖFFNUNGSZEITEN:
DI+MI:	 8-12 UHR   14-18 UHR
DO: 	 8-12 UHR   14-19 UHR
FR:        	 8-18 UHR
SA:       	 8-12 UHR

SALZBURGER STRAßE 26/1, 5145 NEUKIRCHEN a.d.E.            
TEL: +43 (0) 7729 22 27
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERGFREIWILLIGE FEUERWEHR MITTERNBERG

Bildquelle: FF Mitternberg	      
Text/Autorin: Silvia Sporrer

WISSENSTEST DER FEUERWEHRJUGEND

Am 09. März wurde der 37. Wissenstest 
der Feuerwehrjugend in der NMS Neukir-
chen durchgeführt.
Die Schulungsunterlagen wurden überar-
beitet und als Wissenstest neu zum ersten 
Mal abgeprüft. Die Ausrichtung dieses 
Bewerbes übernahm unsere Feuerwehr 
und sorgte auch für das leibliche Wohl 
der Teilnehmer. Insgesamt nahmen 437 
Feuerwehrjugendmitglieder an dieser 
Prüfung teil. An 10 Stationen mussten die 
Mädchen und Burschen ihr Wissen prak-
tisch und theoretisch den Bewertern unter 
Beweis stellen. Nach intensiver Vorberei-
tung konnten alle ihr gestecktes Ziel errei-
chen und ihr Leistungsabzeichen bei der 
Schlussfeier stolz in Empfang nehmen.
Insgesamt wurden 172 Leistungsabzeichen 
in Bronze, 156 in Silber und 109 in Gold 
überreicht.

Von der Feuerwehrjugend Mitternberg 
wurden folgende Leistungsabzeichen er-
reicht.

Bronze:
Hannah Wighart
Jürgen Russinger
Silber:
Laura Eicher
Sandra Stoiber
Anja Kupfner
Magdalena Wighart
Maxi Wighart
Tobias Hötzenauer
Markus Sporrer

Wir gratulieren ganz herzlich zu dieser 
tollen Leistung und möchten uns auch 
bei der Gemeinde sowie dem Direktor 
der NMS bedanken, dass wir die Räum-
lichkeiten nutzen durften.

F R Ü H J A H R S Ü B U N G

Unsere Frühjahrsübung fand dieses Jahr 
am 12. April bei der Familie Wighart 
(Weidmanner) in Eschberg statt. Übungs
annahme war ein Brand im Heuboden des 
Stalles mit einer vermissten Person. Auf-
grund des Westwindes breitete sich der 
Brand schnell auf den Großteil des Gebäu-
des aus. Dadurch musste bald die Alarm-
stufe 3 ausgelöst werden und ein Großein-
satz wurde durchgespielt. Die vermisste 
Person wurde durch den Atemschutztrupp 
gerettet. Die Übung konnte nach 2 Stunden 
erfolgreich beendet werden und ein großer 
Dank an die vielen Kameraden/innen die 
an dieser Übung teilgenommen haben.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHENFREIWILLIGE FEUERWEHR NEUKIRCHEN

Bildquelle: FF Neukirchen & Bfk. Braunau
Text/Autor: Jan Hofbauer, Florian Schmitzberger, 
Eduard Wurhofer

A K T I V W E S E N

Mehr Info und Fotos unter: 
www.ff-neukirchen.com

J U G E N D
Der 37. Feuerwehrjugend Wissenstest des 
Bezirkes Braunau wurde am 09.03. in der 
NMS Neukirchen durchgeführt.
Gastgeber war hierfür die FF-Mitternberg.

Folgende Wissenstestabzeichen konnten 
durch sehr gute Vorbereitung wieder er-
reicht werden:

Bronze
•	 JFM Gurtner Alexander
	 FF Neukirchen
•	 JFM Pöttinger Thomas
	 FF Neukirchen
•	 JFM Rappl Michael 
	 FF Neukirchen
•	 JFM Schreiner Lorenz
	 FF Neukirchen

FEUERWEHR ALLGEMEIN
137. Jahresvollversammlung der 
FF Neukirchen

Am Sonntag, den 03.03.2018, eröffnete 
unser Kommandant HBI Roman Pöttinger 
die 137. Jahresvollversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Neukirchen.

Nachdem die Beschlussfähigkeit der Voll-
versammlung festgestellt wurde, begann 
man mit dem Rückblick auf das abgelau-
fene Jahr 2018.
Neben der alljährlichen Florianimesse und 
dem Erntedankfest, gab es im vergangenen 
Jahr zwei Feuerwehrhochzeiten, sowie das 
Jugendlager in Pullman City bei dem die 
Mitglieder unserer Jugendgruppe voll auf 
ihre Kosten kamen.

Das Jahr 2018 in Zahlen:

Der gesamte Stundenaufwand der Feuer-
wehr Neukirchen betrug im abgelaufenen 
Jahr 5200 Stunden.
Unser Mannschaftsstand per 31.12.18 von 
272 Mitgliedern setzt sich aus 76 Aktiven, 
13 Reservisten, 15 Jugendfeuerwehrmit-
gliedern, einem Einsatzberechtigten, so-
wie 167 unterstützenden Mitgliedern zu-
sammen.
Insgesamt legten unsere Einsatzfahrzeu-
ge eine Strecke von 3.915 km zurück und 
die Betriebsstunden aller Einbauten und 
Aggregate beliefen sich auf 36 Stunden. 
Für Instandhaltung und Pflege wurden 420 
Stunden aufgewendet.
Für Lehrgänge und Schulungen opferten 
12 Kameraden gesamt 30 Urlaubstage. 
Das dort erlangte Wissen wurde in 28 
technischen und 4 Brandeinsätzen auf die 
Probe gestellt, in denen 32 Feuerwehrmit-
glieder 367 Stunden im Einsatz waren.

Angelobt wurde: 
 
PFM Alexander Bouscher 

Das Funkleistungsabzeichen in Bronze 
erwarb für die FF-Neukirchen:

Stefanie Sengthaler u. Wolfgang Jambura 

Ehrungen und Auszeichnungen:

Feuerwehrdienstmedaille 40 Jahre
•	 OBM Georg Wurhofer

 
Feuerwehrdienstmedaille 25 Jahre

•	 OLM Gerald Piehringer
•	 HFM Georg Schmerold
•	 HFM Thomas Enthammer

 
Bezirksverdienstmedaille der Stufe II: 

•	 HBM Friedl Martin

Albert Sperl wurde der 

Ehren-Hauptamtswalter verliehen

Am 24.04.2019 fand der Ehrenabend des 
Bezirksfeuerwehrkommandos und der vier 
Abschnittsfeuerwehrkommandos des Be-
zirkes Braunau statt.

Befördert wurden:

Zum Feuerwehrmann:
•	 PFM Andreas Pöllner

 
Zum Oberfeuerwehrmann:

•	 FM Alexander Damoser 
•	 FM Konrad Plasser
•	 FM Stefanie Sengthaler

 
Zum Löschmeister:

•	 HFM Lisa Sperl
•	 HFM Sebastian Püringer
•	 OFM Robert Rathgeber Zum Abschluss bedankten sich der 

Bürgermeister und der anwesende Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant BR Johann 
Treiblmaier für die gute Zusammenarbeit 
im vergangen Jahr und wünschten allen 
Kameraden viel Erfolg für die Zukunft.

Bewerter-Verdienstabzeichen:

HBM Josef Damoser, HBM Florian 
Schmitzberger sowie OLM Erika Weinber-
ger erhielten das Bewerter-Verdienstabzei-
chen in Bronze

Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Josef 
Kaiser gab einen kurzen Rückblick über 
die vergangene Funktionsperiode und 
einen Ausblick auf anstehenden Projekte 
bzw. Vorhaben im Feuerwehrwesen.
 
Anschließend wurden langjährige Funk-
tionsträger des Bezirkes für ihre Tätig-
keiten geehrt, darunter auch Albert Sperl, 
der nicht nur bei unserer Feuerwehr auf 
eine lange & erfolgreiche Zeit zurückbli-
cken kann. Albert war von 1995 bis 2004 
Oberamtswalter im Abschnitt Braunau für 
Funk-, Lotsen- und Nachrichtenwesen, ab 
2004 übernahm er dasselbe Amt für zehn 
Jahre als Hauptamtswalter für den gesam-
ten Bezirk Braunau.
Ab 2014 bis 2019 war Albert Hauptamts-
walter für die Öffentlichkeitsarbeit im 
Bezirk.
 
Danke Bert für deine unzähligen ehren-
amtlichen Stunden, die du für die Feuer-
wehr aufgewendet hast.

Oberbrandinspektor Alexander Schreierer 
verwies auf eine Erhöhung der Schlagkraft 
durch das neue Löschfahrzeug der FF-Mit-
ternberg nicht nur für unsere Feuerwehr, 
sondern auch auf Bezirksebene.
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KAMERADSCHAFTSBUND

Kameraden, vom Österreichischen Schwarzen Kreuz geehrt!

Text/Autor: Obmann Günther Seilinger
Bildquelle: Kameradschaftsbund

Liebe Kameraden, wie ihr sicherlich wisst, 
übernimmt der Kameradschaftsbund 
Neukirchen an der Enknach schon seit 
vielen Jahren die Allerheiligensammlung 
für das Österreichische Schwarze Kreuz. 
Dabei wird am Allerheiligentag, an den 
Eingängen zu unserem Friedhof für die 
Erhaltung und Pflege der Kriegsgräber ge-
sammelt. 
Im Rahmen der diesjährigen Bezirksver-
sammlung in Siegertshaft, erhielten unsere 
Kameraden für ihre langjährige Bereit-
schaft zu diesem Dienst eine sichtbare An-
erkennung. 
Die Kameraden Alois Baumgartner, 
Karl Prüllhofer sowie Georg Wurhofer 
wurde das ÖSK-Ehrenkreuz und Kame-
rad Ernst Pöttinger das große ÖSK-Eh-
renkreuz verliehen. 
Der Vorstand gratuliert hiermit den Ausge-
zeichneten auf das Herzlichste und bittet 
sie, sich auch in Zukunft in den Dienst 
dieser guten Sache zu stellen!

l Kfz-Reparaturen aller Marken
l Spenglerei
l Lackiererei
l §57a Überprüfungen
l Onboard-Diagnose
l Klimaservice 
l Wintercheck
l Reifenkauf

l Reifenservice
l Reifeneinlagerung
l Bremsendienst
l Scheinwerfer-Beschichtungen
l Windschutzscheibentausch
 und Steinschlagreparatur

Gerhart Thaller

Bei Service nach Herstellervorgaben - ErhalT der GaranTiE!
Zusätzlich über uns: MobiliTäTsGaranTiE!

Reuhub 6 · 5134 Schwand im Innkreis
Tel. 0 77 28 / 61 725 · www.kfz-thaller.go1a.at

Automatik-Getriebespülung 
und GetriebeölwechselnEU

Fast alle Fahrzeughersteller ge-
ben aus Kostengründen eine Life-
time-Befüllung an, obwohl sich 
die Rückstände und Ablagerun-
gen nicht vermeiden lassen. Da-
durch bedingt zeigen sich in der 
Praxis vermehrte Defekte, wie Au-
tomatikgetriebe Schaltprobleme, 
Anfahrschwächen oder Rupfen, 
Vibrationen und zu spätes Hoch-
schalten usw.

Besonders belastet sind dreh-
momentstarke und schwere Fahr-

zeuge bzw. Anhängerbetrieb und 
Kurzstreckenfahrzeuge.

Bei einem herkömmlichen Au-
tomatikgetriebe-Ölwechsel ver-
bleibt in der Regel mehr als die 
Hälfte des alten Öl‘s im Getriebe, 
dies ist konstruktionsbedingt, 
auch wenn der Wandler über eine 
Ölablassschraube verfügt. Alle 
60.000 bis 80.000 Kilometer ist es 
empfehlenswert, an einem Auto-
matikgetriebe eine Spülung vor-
zunehmen. Diese ist nicht mit ei-

nem Ölwechsel zu vergleichen 
bzw. zu verwechseln.

Bei einer Getriebeölspülung 
wird das gesamte Getriebe inklu-
sive aller Schlauchleitungen, Ge-
triebeölkühler sowie der Wandler 
gespült und gereinigt. Der ge-
samte Kreislauf wird komplett ge-
säubert und mit frischem Getrie-
beöl befüllt.

Es werden dadurch merkliche 
Verbesserungen in den Schalt- 
und Fahrvorgängen sichtbar.

Verbesserungen durch Automatikgetriebe spülen
Anzeige

INSERATE
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AMTLICHE TERMINE – MÜLLTERMINEVERANSTALTUNGSKALENDER

WANN WAS WO ZEIT
J U N I
Fr 28. Schulschlussfest Volksschule Gemeindesaal 10:00 Uhr
Fr 28. Herren Finale, Stocksport Stocksporthalle ab 18:00 Uhr
Sa 29. IKEBANA Pensionistenstüberl
So 30. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
J U L I
Sa 06. Konzert Daniel Hintermaier Park im Dorf (Schlechtw.: 

Gemeindesaal) 19:00 Uhr

Sa-So 06. - 07. Flohmarkt Zeitbank 55+ ehem. Seidlhalle 09:00 - 14:00 Uhr
Mi 10. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr

Sa-So 13.-14. Dorffest Trachtenmusik Dorfplatz

So 28. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
A U G U S T
Mi 14. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Mi 14. Jay Jay I beim Dafner 21:00 Uhr
Do 15. Maria Himmelfahrt Patrozinium u. Kräuterweihe Pfarrkirche 08:30 Uhr
Do 15. Gartenfest Ortsmusik beim Dafner 10:00 Uhr
So 25. Dirndlkleidsonntag Goldhauben Pfarrkirche
Di 27. Ausflug Bäuerinnen Treffp. Dorfplatz 07:00 Uhr
S E P T E M B E R
So 01. Erntedank- und Pfarrfest Pfarrkirche 10:15 Uhr
Mi 11. Zeitbankstammtisch Pensionistenstüberl 19:00 Uhr
Sa 14. Ausflug FF Neukirchen Treffp.: Dorfplatz

alle aktuellen und weiteren Veranstaltungen unter: www.neukirchen.eu

KINDERFERIENPROGRAMMTERMINE 2019 – NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH
MONAT VERANSTALTER PROGRAMM
JULI
Di 09. Raiffeisenclub Braunau Clubfahrt in den Bayernpark
Mi + Do 10. + 11 Bäuerinnen Kleine Köche ganz groß
Fr 12. Modellflugsport Kinderflugtag
Mi 17. Goldhauben Wanderung zur Apostelhütte
Do 25. Gemeinde Kasperltheater
Sa 27. Landjugend Schnitzljagd
Mi 31. Alpenverein Abenteuer Klettern

AUGUST
Fr 02. Jungschar Forschertag
Sa 03. SPÖ Spielplatzfest
Sa 10. Gemeinde Jumicar
Fr 16. ÖVP Wanderung zum Ponyhof
Sa 24. Schiclub Outdoor-Fitnessparcours
Fr 30. FPÖ Spiel-Spaß-Spannung
SEPTEMBER
Do 05. Gesunde Gemeinde Girls Only
Fr 06. UFC Raiffeisen Neukirchen a.d.E. Europameisterschaftsqualifikationsspiel

Die Kinderferienprogramme finden Sie auch auf unserer Gemeindehomepage (www.neukirchen.eu)

TERMINE INFORMATIONEN – BITTE KEINE HUNDE MITBRINGEN!

TIERÄRZTEGEMEINSCHAFT INNVIERTEL	
Do, 18.07.2019

18:30 Uhr
Wo: Unterlochnerstraße 10d, 5230 Mattighofen
Anmeldung: unter der Tel. Nr. +43 7742 60 69
Vortragende: Tierärztin Dr. Klement, Fr. Weber

Kosten: 30 EuroDo, 22.08.2019
Do, 26.09.2019

 GEMEINDERATSSITZUNGEN

Montag, 23. September 2019
Montag, 04. November 2019
Montag, 09. Dezember 2019

Sitzungszimmer Gemeindeamt um  19:00 Uhr

 RESTMÜLL 4-WÖCHIG

R1                                   R2
Do, 04.07.2019              Do, 21.06.2019
Do, 01.08.2019              Do, 18.07.2019
Do, 29.08.2019              Do, 16.08.2019
Do, 26.09.2019              Do, 12.09.2019

Die 2-wöchigen Termine sind bei R1 + R2 gleich!

 BIOTONNENTERMINE 

Dienstag	 18.06.2019
Dienstag	 02.07.2019
Dienstag	 16.07.2019
Dienstag	 30.07.2019
Dienstag	 13.08.2019
Dienstag	 27.08.2019
Dienstag	 10.09.2019

Um eine Teilentleerung der Biotonne zu vermeiden, wird seitens des Müll
abfuhrunternehmens Gradinger dringend ersucht, den Maisstärkesack in der 
Biotonne vor der Entleerung vom Rand der Tonne herunter zu geben, damit 
der Biotonneninhalt samt dem Maisstärkesack komplett entleert werden kann.
Vielen Dank!

 ALTPAPIER	  

Montag                           08.07.2019
Montag                           19.08.2019
Montag                           30.09.2019

 MASI  (PROBLEMSTOFFE)

Donnerstag	  18.07.2019
Donnerstag	  12.09.2019

Standort:  Bauhof Gemeinde Neukirchen a.d.E.	
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

 SPERRMÜLL	

Donnerstag	  18.07.2019

Standort: Schotterplatz gegenüber der Sportanlage
Öffnungszeiten:  
12.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Abgabe wird durch Personal des BAV kontrolliert.

 GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ab 6. April bis 19. Oktober bei Christian Schmölz, Österlehen 19, 5145 Neukirchen a.d.E.

SACHKUNDENACHWEIS FÜR HUNDEHALTER
gem. OÖ. Hundehaltegesetz 2002 - Oö. Hundehalte-Sachkundeverordnung
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SPORTUNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH

Am Samstag  06. April 2019 fand im Gast-
haus Hofer die ordentliche Jahreshaupt-
versammlung statt. Pünktlich um 19.30 
Uhr begrüßte Obmann Robert Delhaye 
die zahlreich erschienenen Vereinsmit-
glieder aller sechs geführten Zweigver-
eine. Zudem durften wir auch Ehrengäste 
begrüßen, unter anderem die „Union Vor-
derladerschützen Gilgenberg“. 
Nach dem Totengedenken folgte der Be-
richt des Obmanns, in dem auch über die 
Planung der Umbaumaßnahmen im Sport-
heim Neukirchen berichtet wurde. Der 
aktuelle Plan war zur Einsicht aufgehängt 
und alle Interessierten konnten sich über 
die Details einen Überblick verschaffen. 
Ein weiterer Tagespunkt war der Finanz-
bericht von Kassier Wolfgang Öhlbrunner. 
Die Kasse wurde von Johann Schreiner 
und Ursula Pommer vorab geprüft und 
für richtig befunden, wodurch es zu einer 
einstimmigen Entlastung des Kassiers 
kam. Ein wesentlicher Programmpunkt bei 
dieser JHV waren die Neuwahlen. Sowohl 
im Hauptverrein, als auch in den Zweig-
vereinen wurden neue Vorstände gewählt. 

Zusätzlich zu diesen genannten Funktio-
nären sind noch die jeweiligen Obmänner 
der Zweigvereine im Hauptvereinsvor-
stand tätig. Ich wünsche den neugewählten 
Vorständen viel Glück und Erfolg in der 
nächsten Vereinsperiode. 
 
Ein wesentlichen Programmpunkt war die 
Ehrung verdienter und langjähriger Ver-
einsmitglieder. Sie erhielten von Bgm. 
Mag. Hannes Prillhofer und Vizebgm. 
Hermann Spitzer die Verdienstmedaillen 
der Gemeinde Neukirchen.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG der Sportunion Raiffeisen Neukirchen an der Enknach

Johann Vierlinger – Gold

Friedrich Wiesner – Silber

Angelika Höller – Gold

Neu gewählter Vorstand des HAUPT-
VEREINES Sportunion Raiffeisen 
Neukirchen an der Enknach:

Obmann:	 Robert Delhaye
Obmann Stv.:	 Konsulent Helmut 		
		  Söllinger
Kassier:		  Wolfgang Öhlbrunner
Kassier Stv.:	 Gerhard Hofer
Schriftführerin:	 Gabriele Delhaye
Schriftführerin Stv:      Martina Vierlinger
Techn. Fachwart:	        Alexander Mak
Sport- u.Jugendwart:    Josef Stopfner
Beirat:		         Johann Frahammer

Ingrid Seilinger – Gold

Ehrenobmann MFS Alois Pammer – Gold

Kurt Ebner – Gold

Gerti Frahammer – Gold

Georg Priewasser– Gold

Stefanie Bauböck – Silber

Franz Bauböck – Gold

Der letzte Programmpunkt des Abends ge-
hörte unseren Ehrengästen der Union Vor-
derladerschützen Gilgenberg, angeführt 
von Obmann Sepp Staller.

In einem sehr interessanten Vortrag stellte 
uns der Obmann das Wesentliche in dieser 
tollen Sportart vor. Unter anderem ist es 
den Schützen gelungen mehrere Europa- 
und sogar Weltmeistertitel zu erringen. 
Mit im Gepäck hatten sie ihre beeindru-
ckenden Vorderladergewehre, welche sie 
im Anschluß an die JHV unseren Mitglie-
dern vorstellten. Wir wünschen unseren 
Gästen weiterhin viel Erfolg und werden 
sie bei nächster Gelegenheit im Helm-
brechts-Schießstand in Gilgenberg im 
„Unteren Weilhartsforst“ besuchen.

SPORTUNION RAIFFEISEN NEUKIRCHEN AN DER ENKNACH
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GESUNDHEITSSPORT

Die Saison 2018/2019 wurde offiziell mit 
Anfang April beendet, lediglich Step-
Aerobic wurde noch bis Ende Mai weiter-
geführt. Wir möchten uns bei allen recht 
herzlich für die vielen Teilnahmen und das 
positive Feedback bedanken. 

Um auch weiterhin noch aktiv zu bleiben 
findet immer dienstags eine Walking-Tour 
mit Ulli statt (Voraussetzung kein Regen). 

Treffpunkt: Parkplatz vor der Gemeinde
Uhrzeit: 19:00 Uhr
Hierzu sind alle, die Lust und Laune haben 
herzlich eingeladen!

Über den Saisonstart 2019/2020 findet ihr 
in der nächsten Ausgabe die Details, bis 
dahin wünschen wir allen einen schönen 
Sommer.

Ulli, Sonja, Inge, Ingrid, Harry und 
Stefan

Liebe Teilnehmer- und Teilnehmerinnen!

Bildquelle: Gesundheitssport 
Text/Autor: Sonja Zauner

INSERATE

Herbert HANGÖBL
GmbH

ERDARBEITEN & SCHOTTERWERK

5134 SCHWAND im Innkreis · BERG 2
✆0676/642 11 85 (Mobil) · ☎07728/6268 (Schotterwerk)

 E-Mail: hangoebl@utanet.at · Web: www.hangoebl.at

EVERYBODYS DARLEHEN: 
GANZ EINFACH ZUM  
FLEXIBLEN WOHNKREDIT. 

Johann Erlinger
Finanzberater 
0664/25 12 959
johann.erlinger@wuestenrot.at

IMMER FÜR SIE DA:

www.wuestenrot.at
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UTC UNION TENNISCLUB UTC  UNION TENNISCLUB

Bildquelle: Sektion Tennis
Text/Autor: Martina Vierlinger

Nach einem Aufstieg in die 1. Klasse der 
Tennisliga Braunau, stellte sich die UTC 
Damenmannschaft neuen Herausforde-
rungen. Bereits in der ersten Runde gegen 
UTC Braunau, war die Mannschaft mit 
einem 5:1 Sieg sehr erfolgreich. 
Mit Motivation, anspruchsvollem Training 
und Freude werden auch die kommenden 
Spiele bestritten.

TERMINE:

28.06. 	 Union Raiba Hochburg-Ach 1 
	 / UTC Neukirchen
12.07.	 UTC Neukirchen
	 / UTC Überackern 1
09.08. 	 UTC Neukirchen
	 /UTC Burgkirchen 1

Die Mannschaft der UTC Damen freut 
sich natürlich über zahlreiche Zuschauer!

DAMENMANNSCHAFT TERMINE ZUM  
VORMERKEN:

VEREINSMEISTERSCHAFT 2019

Bewerbe: Damen Einzel, Herren A und 
B Bewerb, Damen u. Herren DOPPEL, 
MIXED-Bewerb
Auslosung: Dienstag, 6.8. um 20:00 Uhr 
in der Tennishütte
Weisswurstfrühschoppen: Sonntag, 11.8. 
Vormittag
Finalspiele: Samstag, 31.8. Nachmittag 
mit Siegerehrung ab 19:30 Uhr

TENNISCAMP in Lanterna

Zur speziellen Saisonvorbereitung wurde 
auch dieses Jahr wieder ein Trainingslager 
in Kroatien abgehalten an dem 22 Per-
sonen teilnahmen. 
Bei durchwachsenem Wetter fiel leider ein 
Tag ins Wasser. An den restlichen Trai-
ningstagen konnte aber die Kondition und 
der Trainingsrückstand vom Winter wieder 
aufgeholt werden.
Unter der Leitung unserer Trainer konnten 
sich sowohl Damen als auch die Herren 
des UTC auf die bevorstehende Sandplatz-
saison optimal vorbereiten.

Schnuppertraining

13 Kinder nahmen am Tennis-Schnupper-
training am 26.04.2019 teil und meldeten 
sich daraufhin auch für das Jugendtennis-
training an.

Jugendtraining

Heuer nehmen 27 Kinder in 6 verschie-
denen Gruppen von Anfänger bis Fortge-
schrittene am Jugendtraining teil. 
Das Training findet am Freitagnachmit-
tag statt und wird von Schreierer Kevin, 
Wighart Stefan und Thomas Klein geleitet. 
Unterstützt werden die Trainer in dieser 
Saison von Grünbacher Stefan.

Das Jugendtraining findet jeden Freitag 
ab 10.05. bis 19.07. statt (14 Uhr bis 18 
Uhr, je nach Gruppeneinteilung).

Jugendtennisliga Sommercup 
2019

Der UTC Neukirchen nimmt dieses Jahr 
am Braunauer Jugendsommercup 2019 
mit den Mannschaften der U11 und U15 
teil. An diesem Cup nehmen unsere Mann-
schaften erstmalig teil um für die kommen-
de Meisterschaft des ÖTV im Sommer/
Herbst 2019 gerüstet zu sein.

Tennisliga Braunau Sommercup Jugend 2019
U11 Gruppe B

Runde Heimmannschaft Gastmannschaft Datum
1.	 Runde UTC Neukirchen UTC Pischelsdorf 05.06.2019 17:00
2.	 Runde TC Höhnhart UTC Neukirchen 19.06.2019 17:00
3.	 Runde UTC Neukirchen UTC Pfaffstätt 03.07.2019 17:00

Mannschaftsführer
Kevin Schreierer 0660 320 65 01

Thomas Klein 0676 46 27 497

Tennisliga Braunau Sommercup Jugend 2019
U15 Gruppe A

Runde Heimmannschaft Gastmannschaft Datum
1.	 Runde UTC Neukirchen Union Roßbach 06.06.2019 17:00
2.	 Runde TC Höhnhart UTC Neukirchen 20.06.2019 17:00
3.	 Runde UTC Pfaffstätt UTC Neukirchen 04.07.2019 17:00
4.	 Runde UTC Neukirchen UTC Pischelsdorf 18.07.2019 17:00

Mannschaftsführer
Martina Vierlinger 0650 729 16 46
Kevin Schreierer 0660 320 65 01

Jugendmeisterschaft 2019

Auch heuer richtet der UTC Neukirchen 
wieder die Kinder- u. Jugendmeisterschaft 
aus. Der Termin hierfür ist der 13.07.2019 
um 09:00 Uhr. Es gibt auch dieses Jahr 
wieder tolle Pokale und Sachpreise zu 
gewinnen.
Anmeldung bei Schreierer Kevin unter 
0660 320 65 01 und Stefan Wighart unter 
0664 851 00 06.

Herren 1 – Bezirksklasse West B

Die 1. Mannschaft startete erfolgreich in 
die neue Saison. Es konnten die zwei ge-
spielten Runden bei sehr durchwachsenen 
Wetterbedingungen gewonnen werden. 
In der ersten Runde gegen Hochburg fei-
erte man einen 6:3 Sieg, wobei die Hoff-
nung auf einen höheren Sieg durch die 
verletzungsbedingte Aufgabe von Franz 
Grünbacher getrübt wurde. In der dar-
auffolgenden Woche spielten wir aus-
wärts in Neuhofen und erkämpften einen 

wichtigen 5:4 Sieg. Das entscheidende 
Doppel wurde erst im Champions-Tiebre-
ak mit 10:8 durch Wighart/Grünbacher 
gewonnen. Besonders zu erwähnen ist 
noch der perfekte Einstieg von Schreie-
rer Kevin in die Bezirksklasse. Er konnte 
beide Einzel für sich entscheiden. In den 
nächsten Runden stehen uns schwierige 
Aufgaben bevor. Aber mit konsequentem 
Training und viel Motivation ist auch in 
diesen Spielen ein voller Erfolg drinnen.
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UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH UFC RAIFFEISEN NEUKIRCHEN/ENKNACH

Text/Autor: Helmut Söllinger
Fotos: UFC Neukirchen

Am Samstag 6.04.19 fand im Hofersaal 
die fällige Jahreshauptversammlung 
der Union Raiffeisen Neukirchen/
Enk. statt an die sich der Zweigverein 
UFC Raiffeisen Neukirchen/Enk. auch 
angeschlossen hatte. Beim UFC gab 
es 2 wesentliche Änderungen, der 
Vorstand wurde von 8 auf 5 Funktionäre 
verringert und dies sind: Obmann Johann 
Stadler, Obmannstellvertreter Kurt 
Ebner, Obmannstellvertreter Wolfgang 
Feichtenschlager, Kassier Daniel Starlinger 
und Schriftführer Helmut Söllinger. Die 
zweite Änderung: Der UFC stellte den 
Antrag an die Generalversammlung dass 
der Mitgliedsbeitrag ab 2019 angehoben 
wird und zwar für Aktive und Funktionäre 
€ 50,--/Jahr, für Nachwuchsspieler € 40,-
-/Jahr und für unterstützende Mitglieder  
€ 30,--/Jahr. Die Begründung liegt einfach 
darin, dass alle Kosten und Aufwendungen 
gestiegen sind und dadurch die Erhöhung 
unumgänglich sei. Der Antrag wurde 
von der Generalversammlung ohne 
Gegenstimme angenommen. Ein sehr 
erfreulicher Punkt war auch, dass unser 
Obmannstellvertreter und Trainer der 
Reservemannschaft Kurt Ebner, der über 
Jahrzehnte als Spieler und Funktionär 
im engsten Führungskreis vertreten ist, 
von der Gemeinde Neukirchen/Enk. das 
Ehrenzeichen in GOLD bekommen hat – 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Kurt Ebner erhält das Ehrenzeichen in Gold 
von der Gemeinde Neukirchen/Enknach

Unsere U14 – Spielgemeinschaft mit Neukirchen, Schwand und Handenberg wurde 
neu eingekleidet. Beim 1. Meisterschaftsheimspiel überreichte Metzgermeister Michael 
Rosenhammer eine Garnitur neuer Dressen – DANKE im Namen der MANNSCHAFT 
und auch Danke im Namen des UFC.

U14 Mannschaft neu eingekleidet

U14 – SPG mit den neuen Dressen von der Firma Fleischhauerei Rosenhammer GmbH

Dem Verein ist es wieder gelungen, eine Bambini Mannschaft aufzubauen. Beim ersten 
Einsatz erreichte die Mannschaft den 2. Platz beim Turnier in Schwand. 
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Die Zukunft des UFC:

Trainer Wolfgang Feichtenschlager und Trainer Alexander Mak brachten folgende           
Neuanfänger zum Einsatz: 
Hinter Reihe v. links: David Dobler, Felix Sporer, Sebastian Friedl, Manuel Mak, Muhammed Khalil 
– Vordere Reihe v. links: Martin Brandstätter, Alexander Daxecker, Max Hofer, Florian Aigner.

Auch heuer finden wieder 2 Feriencamps 
am Sportplatz in Neukirchen/Enk. statt. 
Dabei handelt es sich beim ersten Termin 
um ein Torwartcamp und beim zweiten 
Termin um ein Technik- bzw. Bewegungs- 
camp. 
Termin 1:  Torwartcamp Montag bis 
Mittwoch 8. bis 10. Juli 2019 – jeweils 
9:00 bis 16:00 Uhr, Kosten pro Kind € 119, 

Termin 2:  Technik- bzw. Bewegungs
camp Donnerstag bis Samstag 11. bis 13. 
Juli 2019 – jeweils 9:00 bis 16:00 Uhr 
Kosten pro Kind € 109,
Detaillierte Unterlagen sind unter www. 
move4kids.at einsehbar.
Anmeldung bei Helmut Söllinger, Tel. 
0664/1045445 oder helmut.soellinger@
aon.at oder unter www.move4kids.at/
anmeldungcamps/ 

FERIENCAMPS

Situation in der laufenden 

Meisterschaft:

Nachdem die Fußballmeisterschaft jetzt 
bei Redaktionsschluss noch voll im Gang 
war, berichten wir über das Abschneiden 
in der Saison 2018/19 erst in der nächsten 
Ausgabe. 

Am Sonntag 5. Mai 2019 hat uns unser 
„EHRENFUNKTIONÄR“ Karl Hof-
bauer leider für immer verlassen. Am 
Mittwoch 15.05.19 haben wir ihn zur letz-
ten Ruhestätte begleitet. Wir möchten Karl 
noch auf diesem Wege für sein Engage-
ment für die Fußballer bedanken. Er wird 
in den Gedanken und Herzen des UFC 
weiter bei uns sein. 
KARL DANKE!

Korrekturabzug
Braunauer Stadtnachrichten 182 – Dezember 2018
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Druck: Aumayer Druck & Verlag, Munderfing

Monika Hilger
Tel. +43 / 664 / 397 05 03
m.hilger@aumayermedia.at

Mögliche Inserat-Formate in mm (4-fbg): 1/₁: 188 x 267 · ½ hoch: 92 x 267 · ½ quer: 188 x132 · ¼ hoch: 92 x132 · ¼ quer: 188 x 65 · ⅛ hoch: 92 x 65 · ⅛ quer: 188 x 32

Größe: 1/8
Farbe:  färbig

Rothner Hausbetreuung

Waldweg 1 
5280 Braunau
+43 7722 / 64939

office@rothner-hausbetreuung.at 
www.rothner-hausbetreuung.at 

...  i80 Lamelle 
von NEWO!

Sie vereinigt die Eigenschaften 
von Raffstoren und Rolladen und 
sorgt dabei für ein angenehmes 
Raumklima und beste Durchsicht.

5280 Braunau 
Salzburger Straße 122 
Telefon 0 77 22 / 6 21 21

www.gpg.at

INNOVATION...
Die  2 in  1
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MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH

Es ist immer wieder festzustellen, dass 
der Einstieg in die Modellfliegerei oftmals 
einem sehr steinigen Weg gleicht. Modell-
flugzeuge sind nun mal kein Spielzeug und 
allzu oft sind die ersten Erfahrungen mit 
dem Fliegen mit Frust und Ärger verbun-
den. Stellt sich der Erfolg ein Flugzeug 
cool in der Luft zu bewegen nicht gleich 
ein, verliert man oft das Interesse und bläst 
das Vorhaben wieder ab. Werden jedoch 
ein paar Regeln beachtet und wird etwas 
an Zeit investiert, kommt der Erfolg ganz 
von selbst.
Zuerst sollte sich der Anfänger im Klaren 
sein, dass das Fliegen erlernt werden 
muss und man zudem auch verstehen soll, 
warum und wie ein Modell fliegt. Technik, 
Bau und die Instandhaltung sind ebenso 
untrennbare Bestandteile des Modellflug- 
sports. „Die Übung macht den Meister“. 
Hinter diesem Sprichwort steckt eine 
Menge Wahrheit. Starten, geradeaus flie-
gen, Kurvenflug und natürlich auch sicher 
landen. Als dies gilt es zu meistern.

ANKÜNDIGUNG

KINDERFLUGTAG
12. JULI 2019

VON 10:00 BIS 15:00 UHR 
AM MODELLFLUGPLATZ IN WIESMAIERN

FLIEGER BASTELN
LEHRER-SCHÜLER-FLIEGEN
FLIEGEN MIT FLUGSIMULATOR
SPASS HABEN
GEMEINSAME JAUSE

DIE VERANSTALTUNG KANN AUS GEGEBENEN 
GRÜNDEN NUR BEI SCHÖNWETTER STATTFINDEN

verbindliche Anmeldung per MAIL unter 
stefan.burndorfer@aon.at 

oder telefonisch unter 0676 814 282 398

Text/Autor: Karl Bermannschlager
Bildquelle: Modellflugsport Neukirchen

DER EINSTIEG IN DIE MODELLFLIEGEREI

Welche Modelle eignen sich für den Ein-
stieg? Natürlich wäre es toll eine heiße 
Maschine mit viel Leistung und hoher 
Geschwindigkeit durch die Luft brausen 
lassen zu können oder akrobatische Kunst-
stücke zu vollziehen. Diese Gedanken 
sollten fürs erste aber verworfen werden. 
Schnelle und agile Flugzeuge sind extrem 
„nervös“, reagieren bedingungslos auf 
kleinste Steuerbefehle und steigern daher 
den Stresslevel für Anfänger ungemein. 
Aus diesem Grund sind unserer Meinung 
nach Segler mit einer Spannweite von 
1,6m bis 2m aus Elapor besonders ge-
eignet. Elapor ist ein sehr robustes und 
zähes Material (eine Art hartgepresster 
Schaumstoff), welches sich im Falle einer 
Beschädigung einfach und schnell wieder 
reparieren lässt. Zudem sind Modelle aus 
Elapor sehr preisgünstig in der Anschaf-
fung und leicht was das Gewicht angeht. 
„Leicht fliegt auch leicht“, ein alter Flie-
gerspruch. Ein weiterer empfehlenswerter 
Typ ist z.B. ein Hochdecker. Beide Typen 
verzeihen mögliche falsch eingeleitete 
Steuerbefehle des Piloten ohne schlim-
mere Auswirkungen auf die Fluglage und 
können zudem sehr unproblematisch und 
langsam (dies bietet Zeit zum Überlegen 
und Korrigieren falls erforderlich) geflo-
gen und gelandet werden. 
Was ist zu überprüfen bevor es in die Lüfte 
geht? Das Modell muss in einem technisch 
einwandfreien Zustand sein. Reichweiten- 
und Funktionstests sind zu absolvieren. 
Der Ladezustand der Akkus ist ebenso 
zu beachten. Um nur einige wichtigen 
Themen zu erwähnen. Damit wird sicher-
gestellt, dass das Modell das tut was der 
Pilot anstrebt und im weiteren Sinn keine 
Personen oder Sachen beschädigt werden.

z.B. das Fliegen unter Anleitung erlernen 
(Stichwort Lehrer-Schüler-Modul) zu 
können, alles Wichtige zu Themen wie 
Rechtliches (was ist erlaubt was nicht, 
Bestimmungen des österreichischen Luft-
fahrtgesetzes, usw.) oder Versicherung zu 
erfahren, eine fachmännische Beratung 
bei der Auswahl des richtigen Modells 
inkl. dessen Aufbau sowie des Antriebs 
(elektrisch oder Verbrenner), Fragen zur 
Technik allgemein – welche Servos sind 
geeignet, Festlegung und Bedeutung des 
Schwerpunkts, sind alle Ruder (Höhe-, 
Seite- und Querruder…) freigängig, rich-
tig angesteuert und eingestellt (Ausschlag 
in mm oder Graden), ist die Fernsteuer-
anlage richtig programmiert, wie beein-
flussen Wind und Wetter das Fliegen – zu 
beantworten, u.v.m.  Im Verein stehen 
zudem für Erstflüge erfahrene Kollegen 
gerne mit Rat und Tat zur Verfügung. Der 
Verein veranstaltet z.B. auch nationale und 
internationale Meisterschaften in verschie-
denen Klassen des Modellflugsports. Des 
Weiteren besteht auch die Möglichkeit 
sich über den Verein in verschiedenen Be-
reichen gemäß der Modellsportordnung 
(MSO) zertifizieren zu lassen (z.B. Able-
gen der nationale Modellflugprüfung). 

Wenn man gewisse Grundregeln beachtet, 
hat der Einsteiger sicher viel Freude mit 
diesem interessanten und abwechslungs-
reichen Hobby und mit viel Übung und 
Leidenschaft kommen dann früher oder 
später sehr wahrscheinlich auch noch an-
spruchsvollere Modelle zum Einsatz.

Welche Unterstützungsmöglich-

keiten und Vorteile bietet ein 

Modellflugverein? 

MODELLFLUGSPORT UNION NEUKIRCHEN/ENKNACH
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STOCKSPORT

Text/Autor: Hans Schmitzberger

standort       5144 handenberg · sandtal 38

tel +43 (0) 77 48 / 80 10
fax +43 (0) 77 48 / 83 88

mail offi ce@fl iesenhaus.at
web www.fl iesenhaus.at

Fliesen Marmor Natursteine

CHLATZER
Das Innviertler Fliesenhaus

Beratung

Verkauf

Verlegung

Wenn es um 
Fliesen, Granit, 
Marmor oder 

Naturstein geht, nehmen 
Sie Kurs auf Handen-

berg 
und besuchen Sie 

unseren neuen, 
schönen Schauraum. Sie 

werden 
begeistert sein!

DAMEN

Unsere Damen, Putta Karin, Putta 
Maria, Daxecker Daniela und Mairinger 
Maria haben beim Turnier der OBER-
LIGA 4 in Andorf teilgenommen. Das 
Turnier fand am 07.04.2019 statt. Leider 
erwischten unsere Damen einen „raben-
schwarzen Tag“. Sie konnten nicht zu ihrer 
Form finden und so reichte es nur für den 
13. Platz unter 14 Mannschaften.

HERREN
Am 30.03.2019 wurde die BM der Senio- 
ren ü50 Herren in Feldkirchen ausgetra-
gen. Es nahmen 10 Mannschaften daran 
teil. Leider konnten unsere Mannen nur 2 
Spiele für sich entscheiden uns so reichte 
es am Ende nur für Platz 10. Am Start 
waren Berer Hubert, Heitzinger Robert, 
Sperl Gerhard und Seidl Josef.

Am 27.04.2019 waren unsere Herrenmann-
schaften 1 mit Seidl Josef, Buchinger 

FÜR DEN TERMINKALENDER …

Ortsmeisterschaft: 

Mo. 17. – Fr. 28.06.2019

Vereinsmeisterschaft: 

07.09.2019

Franz, Berer Gottfried und Stadler Hans, 
sowie Mannschaft 2 mit Sperl Gerhard, 
Berer Hubert, Veverca Hermann und 
Rögl Günther beim Turnier zur Bez. 
Meisterschaft in Mühlheim im Einsatz. 
Da beide Mannschaften mit Turnier-Neu-
lingen an den Start gingen, machte man 
sich auch nicht sehr große Hoffnungen. M1 
belegte den 8. und M2 belegte Rang 10.

Mixed
Die Bez. Meisterschaft im Mixed fand am 
31.03.2019 in Braunau statt. Es nahmen 14 
Mannschaften daran teil. Unser Team Putta 
Karin, Daxecker Daniela, Buchinger Franz 
und Seidl Sepp konnte sich an diesem Tag 
gut in Szene setzen. Mit ein bisschen mehr 
Glück hätte es auch für einen vorderen 
Rang reichen können. Sie erreichten mit 
dem 8. Platz einen guten Mittelfeldplatz.

Johann Thaller und Harald Ertl beraten Sie gerne persönlich,
wenn es um Versichern, Vorsorgen, Leasen und Bausparen geht.

Johann Thaller, Mobil: +43 664 45 08 699, E-Mail: j.thaller@ooev.at

Harald Ertl, Mobil: +43 676 33 33 501, E-Mail: h.ertl@ooev.at

KEINE SORGEN,
     NEUKIRCHEN.

INSERATE
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ASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHENASKÖ – SCHICLUB NEUKIRCHEN

Text: Dominik Kreil
Bildquelle: Schiclub

 

Auch heuer fand die beliebte Vereinsmei-
sterschaft des Skiclubs wieder statt. Um 
jedoch ein wenig mehr Schwung und fri-
schen Wind in die Vereinsmeisterschaft 
zu bringen, wurde beschlossen, in einem 
neuen Modus zu fahren.
So wurde durch Würfelspiele und andere 
Zufallsfaktoren die Laufzeit ein wenig 
beeinflusst, um die Vereinsmeisterschaft 
fairer zu gestalten und auch Mannschaf-
ten eine Chance zu geben, die ihre Stärken 
eher beim Après-Ski besitzen.Nach gemüt-
lichem Beisammensein in der Schirmbar 
gab es im Anschluss wieder tolle Preise zu 
gewinnen und bei der Siegerehrung einige 
Überraschungen.
So konnten sich die „netten Violetten“ den 
Gesamtsieg mit 3,62 Sekunden Vorsprung 
vor den „Sandtaler Rennsemmeln“ und mit 
6,76 Sekunden vorm „Wirtschaftsbund“ 
sichern.
Die beliebten Wurstkörbe gingen an die 
Gruppe „JoLeiSta“, die „FF-Neukirchen“ 
und an die „Filzkugeldrescher“.

Die Ergebnisliste sowie weitere Fotos 
findet ihr auf unserer Homepage: 
www.schiclub-neukirchen.net

Alle Ergebnisse und viele weitere Fotos findet ihr unter:
www.schiclub-neukirchen.net

Gute Laune vor dem Start ...

M A N N S C H A F T S - O R T S M E I S T E R S C H A F T Start in die Radsaison

Bei strahlendem Sonnenschein startete 
der Schiclub am 19. Mai in die heurige 
Radsaison. Mehr als 60 Teilnehmer nutzten 
dieses perfekte Wetter für eine sportliche 
Radtour. Bei drei Routen mit ca. 7km für 
unsere Kleinsten, ca. 30km für die Ge-
nuss-Radfahrer und eine intensivere 60km 
Runde war für jeden etwas dabei. Zum Ab-
schluss trafen wir uns noch im Gasthaus 
Hofer zu einer verdienten Abschlussjause.

Text:Thomas Klein
Bildquelle: Schiclub

Aufwärmen vorm Start

Wirtschaftsbund hoch motiviert

Die letzten Vorbereitungen vorm Start

So sehen Sieger aus!

Die kleine Runde...

und die beiden großen Routen vorm Start

Natürlich ist auch Zeit für eine Rast zwischendurch!
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A – 5280 Braunau am Inn, Bauhofstraße 14 
Tel.:  07722 / 87379 – 24 
Fax.: 07722 / 87379 – 25 

 
 

 Ing. Peter Wöss BM Ing. Kurt Zwinger 
 
 
 
 

Intelligentes, partnerschaftliches Bauen –  
von der ersten Idee bis zum fertigen Objekt. 

 Betreubares Wohnen Neukirchen 

   Niederlassung Braunau 

 
 

 
 
 
 

Baumeisterarbeiten 
Generalunternehmerleistungen 

Vollwärmeschutzarbeiten 
Sanierungen 

Asphaltierung 
Außenanlagen 

Salzburgerstraße, Braunau 
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  Josef Seidl 
Bogendorf 6 

5145 Neukirchen an der Enknach 
Handy: +43 650/5834862 

 

 
 

 

Sonnenschutz für innen  

Josef Seidl 

Raumausstattungs -  
Meisterbetrieb 
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Berechnungsbeispiel für das Raiffeisen AnlageDuo

z.B. KEPLER Vorsorge Mixfonds 

Investmentsumme: EUR 10.000,–
Anlagehorizont: 7 Jahre
Ertragsprognose*: 2,75 % p.a. (2,33 % p.a.  
  nach Abzug aller Spesen)
Kaufspesen: 3,00 % einmalig
Depotgebühr: 0,30 % p.a.
Verwaltungsgebühr**: 1,00 % p.a.
davon Bestandsprovision: 0,34 % p.a.

1,00% Online Sparen Fix oder Vermögenssparbuch
 
Investmentsumme: EUR 5.000,–
Anlagehorizont:  12 Monate
Wertzuwachs:  1,00 % p.a. 
Spesen:   kostenlos  

Sie kaufen einmalig um 10.000,– Euro einen Fonds und halten 
diesen 7 Jahre unter Annahme eines jährlichen Wertzuwach-
ses von 2,75 %. Bei Verkauf des Fonds nach 7 Jahren würde 
dies einen Ertrag von 2,75 % p.a. bzw. 2.091,29 Euro (ohne 
Spesen) bedeuten oder 2,33 % p.a. bzw. 1.749,54 Euro unter 
Berücksichtigung aller Spesen.

Sie veranlagen einmalig um 5.000,– Euro in Online Sparen Fix 
und halten dieses 12 Monate mit einem Zinssatz von 1,00 %. 
Bei Einhaltung der Frist würde dies einen Ertrag von 50,– Euro 
bedeuten.
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Raiffeisenbank Neukirchen informiert! 
Raiffeisen AnlageDuo | Veranlagen im Doppelpack.

Bei diesem Dokument handelt es sich um eine Marketingmitteilung, welche von der Raiffeisenbank Region Braunau eGen ausschließlich zu Informationszwecken erstellt wurde. Sie wurde nicht unter 
Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung von Finanzanalysen. . 
Sie wurde nicht unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zur Förderung der Unabhängigkeit von Finanzanalysen erstellt und unterliegt nicht dem Verbot des Handels im Anschluss an die Verbreitung 
von Finanzanalysen. Diese Marketingmitteilung stellt weder eine Anlageberatung, noch ein Angebot oder eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten oder 
Veranlagungen dar. Die enthaltenen Angaben, Analysen und Prognosen basieren auf dem Wissensstand und der Markteinschätzung zum Zeitpunkt der Erstellung - vorbehaltlich von Änderungen und 
Ergänzungen. Die Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit, Aktualität und Vollständigkeit der Inhalte und für das Eintreten von Prognosen. Die Inhalte sind 
unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf dar. Da jede Anlageentscheidung einer individuellen Abstimmung auf die persönlichen Verhältnisse (z.B. Risikobereitschaft) des 
Anlegers bedarf, ersetzt diese Information nicht die persönliche Beratung und Risikoaufklärung durch den Kundenberater im Rahmen eines Beratungsgesprächs. Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass Finanzinstrumente und Veranlagungen mitunter erhebliche Risiken bergen. Die Wertentwicklung wird entsprechend der OeKB-Methode, basierend auf Daten der Depotbank, ermittelt. Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass sich die Zusammensetzung des Fondsvermögens in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Regelungen ändern kann. Angaben über die Wertentwicklung 
beziehen sich auf die Vergangenheit und stellen daher keinen verlässlichen Indikator für die zukünftige Entwicklung dar. Währungsschwankungen bei Nicht-Euro-Veranlagungen können sich auf die 
Wertentwicklung ertragserhöhend oder ertragsmindernd auswirken. Aus der Veranlagung können sich steuerliche Verpflichtungen ergeben, die von den jeweiligen persönlichen Verhältnissen des Kun-
den abhängen und künftigen Änderungen unterworfen sein können. Diese Information kann daher nicht die individuelle Betreuung des Anlegers durch einen Steuerberater ersetzen. Die beschränkte 
Steuerpflicht in Österreich betreffend Steuerausländer impliziert keine Steuerfreiheit im Wohnsitzstaat. Prospekte sowie allfällige Nachträge von Emissionen der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich 
AG, welche auf Grund des KMG aufzulegen sind, liegen bei der Raiffeisenlandesbank Oberösterreich AG auf. Im Falle von anderen Emissionen liegt der Prospekt samt allfälligen Nachträgen beim je-
weiligen Emittenten auf. Im Rahmen der Anlagestrategie von Investmentfonds kann überwiegend in Investmentfonds, Bankeinlagen und Derivate investiert oder die Nachbildung eines Index 
angestrebt werden. Fonds können erhöhte Wertschwankungen (Volatilität) aufweisen. In durch die FMA bewilligten Fondsbestimmungen können Emittenten angegeben sein, die zu mehr 
als 35 % im Fondsvermögen gewichtet sein können. Der aktuelle Verkaufsprospekt sowie die Wesentlichen Anlegerinformationen – Kundeninformationsdokument (KID) liegen in deutscher bzw. 
englischer Sprache bei der jeweiligen KAG, der Zahlstelle oder beim steuerlichen Vertreter in Österreich auf. Ausführliche Risikohinweise und Haftungsausschluss unter www.boerse-live.at/Disclaimer

Angebotszeitraum März-Dezember 2019.
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Online Sparen Fix  
oder Vermögenssparbuch
Laufzeit: 12 Monate

1/3

2/3 KEPLER Fonds
Empfohlene Behaltedauer: 7 Jahre

*Die angeführte Ertragsprognose basiert auf angemessenen, durch objektive Daten gestützten Annahmen (insbesondere Wachstumsprognosen, Inflationserwartungen, Realzinsrenditen, und Gewinn-
wachstum). Angaben über zukünftige Wertentwicklungen/Prognosen stellen keinen verlässlichen Indikator für die tatsächliche zukünftige Entwicklung dar. 

Die Berechnung erfolgt ohne Berücksichtigung von Steuern (KESt, USt).

Veröffentlichter Prospekt sowie allfällige Nachträge sind bei der RLB OÖ und der Emittentin erhältlich. Die Zustim-
mung zur Prospektnutzung wurde von der Emittentin erteilt.

Funktionsweise
1,00 %

Zinsen p.a.
bei Einhaltung der

12-monatigen
Laufzeit

Chance auf
höhere Erträge

Zu beachten sind die 
empfohlene Behaltedauer 

und die anfallenden 
Gebühren

** Die Verwaltungsgebühr ist in der Ertragsprognose bereits berücksichtigt

Bankstelle Neukirchen
Tel.: +43 77 29-2291
www.raiffeisen-ooe.at/braunau
www.privatebanking-braunau.at

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach

Region Braunau
Meine Bank in Neukirchen an der Enknach




